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Anmeldetermine für das
Schuljahr 2019/2020

Schülerbeförderung an den
weiterführenden Schulen in
Zülpich

Stadt Zülpich und Innogy
überreichen Klimaschutz-
preis

Karnevalsvereine laden zum
närrischen Feiern ein

NOTRUFNUMMERN!
Ambulanter ärztlicher Notdienst:
116117 (kostenlose Rufnummer)

In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen –
Rettungswagen, Notarzt, Feuerwehr:

112 oder 02251/5036.
Notdienste der Zahnärzte: 
01805-986700.
Apothekennotdienst: 

Festnetz: 0800-0022833 (kostenlos)
vom Handy: 22833 (69 ct./min.)

Weitere Infos zum Notdienst unter:
www.aponet.de
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BEKANNTMACHUNGEN
grad, Geburtsdatum und -ort, Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft, Anschrift, Sterbedatum) an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgemeinschaft, wenn sie als Familienangehöriger (Ehegatte,
minderjährige Kinder und Eltern minderjähriger Kinder) von Mitgliedern einer
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft nicht derselben oder keiner Reli-
gionsgesellschaft angehören. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwecke der Steuer -
erhebung der Religionsgesellschaft übermittelt werden (§ 42 Abs. 2 und 3 BMG).
Darüber hinaus haben Sie ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die Weiter-
leitung Ihrer nach dem Bundesmeldegesetz erhobenen Daten (Vor- und Famili-
enname, ggf. Doktorgrad, Anschrift) an das Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial
an Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig
werden (§ 58c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz und § 36 Abs. 2 BMG).

Hinweise zur Einwilligung:
Einfache Melderegisterauskünfte (Vor- und Familienname, ggf. Doktorgrad,
Anschrift) zum Zwecke der Werbung und des Adresshandels darf die Meldebe-
hörde nur nach ihrer generellen Einwilligung erteilen (§ 44 Abs. 3 Satz 2 BMG).

Allgemeine Hinweise:
Von Ihren Widerspruchsrechten und der Möglichkeit zur Erteilung der generel-
len Einwilligung können Sie bei der Anmeldung oder Ummeldung durch Erklä-
rung auf diesem Formular oder zu einem späteren Zeitpunkt Gebrauch machen.

Der Vordruck ist auch im Bürgerbüro der Stadt Zülpich erhältlich und steht
ebenso als Download auf der Internetseite der Stadt Zülpich unter Rathaus und
Politik/Servicestellen/Bürgerbüro zur Verfügung 

Widerspruch und Einwilligung nach 
dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Hinweise zum Widerspruch:
Sie haben ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die Weiterleitung Ihrer nach
dem Bundesmeldegesetz erhobenen Daten (Vor- und Familienname, ggf. Doktor-
grad, Anschrift) an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden
Monaten zur Wahlwerbung (§ 50 Abs. 1 und 5 BMG).
Sie haben ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die Weiterleitung Ihrer nach
dem Bundesmeldegesetz erhobenen Daten (Vor- und Familienname, ggf. Doktor-
grad, Anschrift, Datum und Art des Jubiläums) an Mandatsträger, Presse oder
Rundfunk zu Alters- und Ehejubiläen (§ 50 Abs. 2 und 5 BMG).
Sie haben ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die Weiterleitung Ihrer nach
dem Bundesmeldegesetz erhobenen Daten (Vor- und Familienname, ggf. Doktor-
grad, Anschrift) an Adressbuchverlage zur Herausgabe von Adressverzeichnissen
in Buchform (§ 50 Abs. 3 und 5 BMG).
Sie haben ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die Weiterleitung Ihrer nach
dem Bundesmeldegesetz erhobenen Daten (Vor- und Familienname, ggf. Doktor-
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Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 52399 Merzenich,
Am Roßpfad 8, Telefon (0 24 21) 7 39 12, Telefax (0 24 21) 7 30 11,
www.porschen-bergsch.de. E-Mail: info@porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haushalte
im Stadtgebiet verteilt. Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial
wird nicht zurückgesandt. Der Umwelt zuliebe auf 100% chlorfreige-
bleichtem Papier gedruckt. Auflage: 9.400 Exemplare
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
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Bekanntmachung
der Anmeldetermine für das Schuljahr 2019/2020

zur Aufnahme von Schülerinnen und Schülern in die 
allgemeinbildenden weiterführenden Zülpicher Schulen

 städt. Gemeinschaftshauptschule Zülpich
 Karl-von-Lutzenberger Realschule Zülpich
 Franken-Gymnasium Zülpich

Liebe Eltern der Viertklässler,

nun endet in Kürze die Grundschulzeit und ein neuer Lebensabschnitt für Ihr
Kind beginnt. 

Bereits Anfang Februar 2019 erhält Ihr Kind das Halbjahreszeugnis und damit
einhergehend eine Empfehlung durch die Grundschule für eine weiterführende
Schule. Die endgültige Entscheidung, zu welcher Schule Sie Ihr Kind anmelden, liegt
jedoch bei Ihnen. Diese Entscheidung ist nicht leicht und will wohl überlegt sein. 

Das Angebot von Schulformen ist vielfältig. Gerne möchte ich Sie bei Ihrer
Entscheidung unterstützen und Sie kurz über die weiterführenden Schulen der
Stadt Zülpich informieren:

Die Gemeinschaftshaupt-
schule Zülpich als Ganz-
tagsschule vermittelt den
Schülerinnen und Schülern
eine grundlegende allge-
meine Bildung und stellt
insbesondere die Berufs-
orientierung ab Klasse 7 in
den Mittelpunkt. Mehrere
Lernpartnerschaften mit
Firmen vor Ort bieten den

Schülerinnen und Schülern einen realistischen Einblick ins Berufsleben.
Dieser wird durch die Praktika in den Jahrgangsstufen 8, 9 und der Klasse 10
Typ A untermauert. Auch die musisch-künstlerische Bildung hat einen hohen
Stellenwert: Jedem Kind bietet die Hauptschule durch ihre musikalische
Ausrichtung die Möglichkeit, kostenlos ein Instrument zu erlernen. Außer-
dem können die Schülerinnen und Schüler in mehr als 30 verschiedenen
Arbeitsgemeinschaften vielfältige Freizeitangebote wahrnehmen, die durch
außerschulische Mitarbeiter angeboten werden. Die Übernahme eines der
vielen sozialen Ämter an der Schule hilft den Schülerinnen und Schülern
einen respektvollen Umgang miteinander zu pflegen (Busscouts, Schülerpa-
ten, Unterstützung beim Additum, Kioskdienst). Seit zwei Jahren bietet die
Schule nach der Kernlernzeit von 8.15 – 14.55 Uhr an drei Tagen in der
Woche eine Zusatzförderung (Additum) in den Hauptfächern an.
In der Hauptschule können alle Abschlüsse der Sekundarstufe I erworben
werden. Der Hauptschulabschluss nach Klasse 9 und nach Klasse 10, die
Fachoberschulreife (nach dem erfolgreichen Besuch der Klasse 10 Typ B).
Auch besteht die Möglichkeit, die Berechtigung für den Besuch der gymnasi-
alen Oberstufe zu erwerben.

Die Karl-von-Lutzenber-
ger Realschule umfasst die 
Klassen fünf bis zehn. Hier
werden praktische Fähigkeiten
ebenso gefördert wie das
Interesse an theoretischen
Zusammenhängen. Die Schü-
ler erwerben eine erweiterte
allgemeine Bildung, berufs -
orientierende Kompetenzen

und können – je nach Fähigkeit und Neigung – nach Abschluss der zehnten
Klasse mit dem mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife) oder dem mittle-
ren Schulabschluss mit Qualifikation in eine berufliche Ausbildung oder in die
Bildungsgänge der Sekundarstufe II wechseln. 
Im Rahmen eines intensiven Methodentrainings werden Wege zum selbst-
ständigen Lernen aufgezeigt und eingeübt. Wir legen großen Wert auf eine
positive Lernatmosphäre und unterstützen dies durch unser PBS-System
(Positive Behaviour Support), das auch durch ein Belohnungssystem den
Wohlfühlfaktor, aber auch die Leistungen steigert.
In zahlreichen AGs können die Schülerinnen und Schüler über den Unterricht
hinaus in musischen, künstlerischen und sportlichen Bereichen aktiv sein oder
z. B. in der AG ”Berufsbezogene Mathematik“ berufsfördernde Kompetenzen
erlangen. In vielfältigen Bereichen von den Buspaten bis zum Schulsanitäts-
dienst und dem Kioskdienst kann man sich freiwillig engagieren.
Erste und durchgehende Fremdsprache von Klasse 5 - 10 ist Englisch, zweite
Fremdsprache ist Französisch, das als Pflichtfach im 6. Schuljahr im Stun-
denplan steht. Ab Klasse 7 kann es im Rahmen des Wahlpflichtunterrichts
gewählt werden.

Der Unterricht geht für alle Klassen bis zur 6. Stunde (13 Uhr 15). Einmal in
der Woche hat jede Klasse einen langen Tag bis zur 8. Stunde (14 Uhr 55). An
den langen Tagen können die Schülerinnen und Schüler in der Mensa im
Forum der Stadt Zülpich ein Mittagessen einnehmen.
Für die Schüler der 5. und 6. Schuljahre besteht die Möglichkeit der Teilnahme an
der Hausaufgabenbetreuung montags bis donnerstags jeweils bis 14.55 Uhr. 

Das Franken-Gymna-
sium Zülpich umfasst
derzeit – allerdings
auslaufend – noch die
Schuljahrgänge 5 bis 12
(G8), künftig die Jahr-
gänge 5 bis 13 (G9),
denn mit Beginn des
kommenden Schuljahres
kehrt das Franken-
Gymnasium Zülpich
nach einstimmigem

Beschluss der Schulkonferenz zu G9 zurück, d. h., alle neu eingeschulten
Schülerinnen und Schüler der neuen fünften Klassen (sowie auch die
aktuelle Klasse 5) werden dem G9-Bildungsgang zugeordnet.
Die Schulform des Franken-Gymnasiums vermittelt Schülerinnen und Schü-
lern eine breite und vertiefte Allgemeinbildung und ermöglicht damit den
Beginn eines Hochschulstudiums. Ziel ist, das selbstständige Lernen zu fördern
und Jugendliche zu wissenschaftlichem Denken und Arbeiten hinzuführen.
Im Rahmen des offenen Ganztags haben die Fünft- bis einschließlich Siebt-
klässler des Franken-Gymnasiums die Möglichkeit, an einer Betreuung bis
16.00 Uhr teilzunehmen.
Seit 2013 ist das Franken-Gymnasium als Europaschule zertifiziert. Mit diesem
Gütesiegel  sowie mit dem breitgefächerten (außer)unterrichtlichen Angebot
möchte das Franken-Gymnasium die Schülerinnen und Schüler so qualifizie-
ren, dass sie auch international bestehen können und die Chancen nutzen,
welche die Europäische Gemeinschaft und die globalisierte Welt bieten.
Durch seinen bilingualen Zug im Fach Englisch besitzt das Franken-Gymna-
sium wie auch durch die Möglichkeit der Teilnahme am Spanischunterricht
in der Sekundarstufe II einen fremdsprachlichen Schwerpunkt. Spanisch ist
damit nach Französisch die zweite romanische Sprache, die am Franken-
Gymnasium unterrichtet wird.
Unser Gymnasium zeichnet sich neben (außer)unterrichtlichen Besonder-
heiten und einer Akzentuierung des sozialen Lernens besonders durch ein
ausgeprägtes familiäres Wir-Gefühl aus, das das Miteinander von Schüle-
rinnen und Schülern, Eltern sowie Lehrerinnen und Lehrern trägt und eine
Atmosphäre des gemeinsamen Lebens in der Schule als Lernheimat schafft.
An Langtagen haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, in der
Mensa des auf dem Schulcampus gelegenen Forums ein Mittagessen einzu-
nehmen. Auch steht ein Kiosk mit vielfältigem Angebot zur Verfügung.

Ich würde mich sehr freuen, wenn auch Sie Gefallen an einer unserer Schulen
finden und sich für eine unserer weiterführenden Schulen entscheiden, damit
sich unsere Investitionen in die Schullandschaft auch weiterhin lohnen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen die richtige Schulwahl und Ihrem Kind für
die weitere Schullaufbahn alles Gute.

Zülpich, den 22.11.2018

Ihr

Ulf Hürtgen (Bürgermeister)

Der Anmeldezeitraum für das am 28.08.2019 neu beginnende Schuljahr
2019/20 zur Aufnahme von Fünftklässlern in die allgemeinbildenden weiterfüh-
renden Zülpicher Schulen ist für alle Schulen einheitlich wie folgt festgelegt:

Montag, 25.02. – Freitag, 22.03.2019
Einzelheiten zur Anmeldung im Sekretariat an der jeweiligen Schule:
 Städt. Gemeinschaftshauptschule Zülpich

Keltenweg 10, 53909 Zülpich
Telefon: 02252/529800, Schulsekretärinnen: Frau Junker und Frau Esser
E-Mail: buero@ghs-zuelpich.de

Bitte vereinbaren Sie einen Termin, zu dem Sie Ihr Kind mitbringen. Am „Tag
der offenen Tür“ am Samstag, dem 02.02.2019 können bereits Termine
vereinbart werden. Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage unter:
www.ghs-zuelpich.de
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Bitte bringen Sie zur Anmeldung mit:
Familienstammbuch oder Geburtsurkunde, zwei Lichtbilder, Kopien aller Zeug-
nisse mit der Schulformempfehlung der Grundschule und den Anmeldeschein

Für Rückfragen stehen Ihnen die zuständigen Schulsekretärinnen zur Verfügung.

 Karl-von-Lutzenberger-Realschule Zülpich
Blayer Str. 5, 53909 Zülpich
Telefon: 02252/83730, Schulsekretärin: Frau Hövel und Frau Becker
E-Mail: kvl@realschule-zuelpich.de

Anmeldungen sind ab 
Montag, 25.02.2019 bis Freitag, 22.03.2019, möglich. 
Montags bis mittwochs in der Zeit von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 
donnerstags und freitags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie zusätzlich
jeweils donnerstags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
An den Karnevalstagen vom 28.02. bis 05.03.2019 (Weiberfastnacht
bis einschl. Veilchendienstag) ist das Sekretariat geschlossen und
keine Anmeldung möglich!
Bitte bringen Sie zur Anmeldung mit:
Kopie der Geburtsurkunde, ein Lichtbild, eine Kopie des letzten Zeugnisses mit
der Schulformempfehlung der Grundschule für die Sekundarstufe I und den
Anmeldeschein

Für Rückfragen steht Ihnen die zuständige Schulsekretärin zur Verfügung.

 Franken-Gymnasium Zülpich
Keltenweg 14, 53909 Zülpich
Telefon: 02252/94430, Schulsekretärinnen: Frau Harperscheidt, Frau Stefer
E-Mail: service@fragy.de

Anmeldungen werden ab 
Montag, 25.02.2019 bis einschließlich Freitag, 22.03.2019, in der Zeit
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie am 
Samstag, 09.03.2019, von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
Donnerstagnachmittag, 14.03.2019, von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
entgegengenommen.

Besonders herzlich wird Ihnen eine Anmeldung am Donnerstags- oder Samstags-
termin nahegelegt, denn die Schulleitung des Franken-Gymnasiums würde sehr
gerne nicht nur die Eltern, sondern auch die neuen Schülerinnen und Schüler bei
der Anmeldung persönlich kennen lernen.
(Für ausführliche Beratungsgespräche hinsichtlich des Schulformwechsels steht
Ihnen die Schulleitung nach vorheriger Terminabsprache über das Sekretariat in
den Wochen vom 11.02. bis 22.02.2019 gerne zur Verfügung.)

Um die Anmeldung für Sie und uns möglichst reibungslos zu gestalten, bringen
Sie bitte Folgendes mit:

• Kopie der Geburtsurkunde,
• Lichtbild,
• Kopie des letzten Zeugnisses mit der Schulformempfehlung der Grundschule
• den Anmeldeschein

Für Rückfragen stehen Ihnen die zuständigen Schulsekretärinnen zur Verfügung.

Bekanntmachung
Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit in der
Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV NRW, S. 621), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 23.01.2018 (GV. NRW. S. 90) in Verbindung mit § 4 der
Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO) in der
Fassung vom 16.11.2004 (GV. NRW S. 644, ber. 2005 S. 15), zuletzt geändert
durch Artikel 26 des Gesetzes vom 08.07.2016 (GV. NRW. S. 559) und den §§ 4
und 9 der Betriebssatzung des Wasserleitungszweckverbandes Gödersheim vom
22.12.1999, zuletzt geändert durch die 4. Satzung zur Änderung der Betriebssat-
zung des Wasserleitungszweckverbandes Gödersheim vom 15.12.2011, hat die
Verbandsversammlung des Wasserleitungszweckverbandes Gödersheim am
12.12.2018 folgenden Wirtschaftsplan beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 wird wie folgt festgesetzt:

Im Erfolgsplan auf        Erträge         1.343.700 EUR       Aufwendungen      1.343.700 EUR
Im Vermögensplan auf  Einnahmen  1.482.000 EUR       Ausgaben              1.482.000 EUR

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Ausgaben
des Vermögensplanes erforderlich ist, wird festgesetzt auf 1.128.300 EUR.

§ 3
Im Vermögensplan sind die Ausgabenansätze gegenseitig deckungsfähig. Die
Ansätze sind bis zur Abrechnung der einzelnen Maßnahmen übertragbar.

§ 4
Verpflichtungsermächtigungen werden auf 0 EUR festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben
in Anspruch genommen werden dürfen, wird festgesetzt auf 500.000 EUR.

Bekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Wirtschaftsplan für das Jahr 2019 wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht. Der Wirtschaftsplan wurde am 19.12.2018 der Aufsichtsbe-
hörde angezeigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in Verbindung
mit dem Gesetz über kommunale Gemeinschaftsarbeit gegen diese Satzung oder
sonstige ortsrechtliche Bestimmungen beim Zustandekommen dieser Satzung
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden können, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung ist nicht ordnungsgemäß

öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Verband vorher gerügt

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Vettweiß, den 23.01.2019 Der Verbandsvorsteher
Marco Schmunkamp

Bekanntmachung
Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung gemäß § 10
Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen

(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW)
Herrn Jürgen Michael Bongard
Letzte bekannte Adresse
Hebscheider Heide 7
4731 Eynatten
Belgien

Die derzeitige Anschrift der vorgenannten natürlichen Person ist unbekannt.
Zustellungsversuche sind ergebnislos geblieben. Eine Zustellung an einen Vertre-
ter ist nicht möglich (§ 10 Abs. 1 Nr. 1 LZG NRW).

Der vorgenannten natürlichen Person ist folgendes Dokument zuzustellen:
• Leistungsbescheid vom 30.01.2019, Aktenzeichen: 32 71-02

Der vorbezeichnete Bescheid wird nach § 10 Abs. 1 LZG NRW öffentlich zugestellt
und kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises durch die o.g. Person
oder durch eine(n) bevollmächtigten Vertreter(in) abgeholt oder eingesehen
werden bei:

Stadt Zülpich
Team 103 – Ordnungswesen
Zimmer 06
Markt 21
53909 Zülpich

Vor der Abholung des Bescheides ist Kontakt aufzunehmen mit:
Herrn Lorse, Telefonnummer: 02252/52 324

Durch die öffentliche Zustellung können Fristen (z.B. Rechtsbehelfsfrist) in Gang
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein Dokument gilt
nach § 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW als öffentlich zugestellt, wenn sei dem Tag
der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Zülpich, den 30.01.2019 gez. Paul Karle
Geschäftsbereichsleiter

Stadt Zülpich Zülpich, 30.01.2019 
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Die 14. Sitzung des Haupt-, Personal- und Finanzausschusses findet

auf Einladung des Ausschussvorsitzenden Ulf Hürtgen am Donnerstag,
14.02.2019, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt

Zülpich statt.
TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil
3. Beschlusskontrolle im öffentlichen Sitzungsteil
4. Beratungs- und Empfehlungsbeschluss an den Rat der Stadt Zülpich über die
Haushaltssatzung 2019, soweit der Haupt-, Personal- und Finanzausschuss
zuständig ist; - Änderungsliste zum Haushaltsplanentwurf 2019



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH5

5. Anregungen und Beschwerden nach § 24 GO NRW
5.1 Einbahnstraßenregelung in der Guinbertstraße in Zülpich

hier: Bürgerantrag gem. § 24 GO NW
6. Neuwahl einer Schiedsperson sowie einer stellvertretenden Schiedsperson für
den Schiedsamtsbezirk Zülpich

7. Überörtliche Zusammenarbeit zwischen der Freiwilligen Feuerwehr Zülpich
und der Freiwilligen Feuerwehr Erftstadt

8. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil
9. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
10. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil
11. Beschlusskontrolle im nichtöffentlichen Sitzungsteil
12. Verlängerung der Verträge über die Sammlung und den Transport von Abfällen
13. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil
14. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich

und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)

Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus,
Haupteingang, Markt 21, 53909 Zülpich einsehen

oder

finden Sie im Internet unter www.zuelpich.de, ebenso diese Bekanntmachung.

Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.

Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik
<Rathaus und Politik – Sitzungsdienst>.

Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Ulf Hürtgen (Bürgermeister)

Stadt Zülpich Zülpich, 30.01.2019 
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Die 26. Sitzung des Rates findet auf Einladung des Bürgermeisters 

Ulf Hürtgen am Dienstag, 19.02.2019, 18:00 Uhr, in der 
Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche" statt.

TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil
3. Einwohnerfragestunde
4. Beschlusskontrolle im öffentlichen Sitzungsteil
5. Neuwahl einer Schiedsperson sowie einer stellvertretenden Schiedsperson für
den Schiedsamtsbezirk Zülpich

6. Haushaltsangelegenheiten
6.1 Beratung und Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen den

Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Zülpich für das Jahr 2019
6.2 Beratung und Beschlussfassung bezüglich des Stellenplanes 2019
6.3 Erlass der Haushaltssatzung der Stadt Zülpich für das Haushaltsjahr 2019

7. Bauleitplanungen
7.1 Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 51/4 Enzen "Pfarrer-

Funke-Straße"
a) Beschluss über die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gem.

§ 3 Abs. 2 und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen

b) Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB

7.2 Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 11/10 Zülpich „Krefelder Straße“ 2.
Änderung und Erweiterung
a) Beschluss über die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gem.

§ 3 Abs. 2 und derBehörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen

b) Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB

7.3 Aufstellung der 8. Änderung des Bebauungsplan Nr. 11/7 "Erweiterung
Feuerwache Zülpich"
a) Beschluss über die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gem.

§ 3 Abs. 2 und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen

b) Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB
8. Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Zülpich für das Haushaltsjahr
2016 und Entlastung des Bürgermeisters

9. Änderung der Zügigkeit an Zülpicher Schulen zum Schuljahr 2019/2020;-
Chlodwig-Schule Zülpich - Karl-von-Lutzenberger Realschule Zülpich

10. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

11. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
12. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil
13. Beschlusskontrolle im nichtöffentlichen Sitzungsteil
14. Verlängerung der Verträge über die Sammlung und den Transport von Abfällen
15. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil
16. Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich

und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil (Änderungen und
Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)

Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus,
Haupteingang, Markt 21, 53909 Zülpich, einsehen oder finden Sie im Internet
unter www.zuelpich.de, ebenso diese Bekanntmachung.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik <Rathaus
und Politik – Sitzungsdienst>. Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil
teilnehmen möchten, sind Sie hierzu recht herzlich eingeladen.

Ulf Hürtgen (Bürgermeister)

Unfallschaden?
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Einladung zu einer 
Bürgerinformationsveranstaltung

Im Bereich des Schul- und Sportzentrums kann die Stadt Zülpich dank erheb-
licher Fördermittel größere Investitionsmaßnahmen realisieren. In diesem
Zusammenhang müssen auch Überlegungen zur künftigen Verkehrsführung
angestellt werden.

Hierbei gilt es, nach Möglichkeit den unterschiedlichen Interessen gerecht zu
werden.

Ich möchte im Vorfeld gerne mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern
hierzu in einen Austausch eintreten.

Daher lade ich Sie alle zu einer Informationsveranstaltung ein, die am

Montag, dem 18.02.2019, um 18:30 Uhr im Forum Zülpich (Blayer
Straße 20 in Zülpich)

stattfindet.

Über eine zahlreiche Beteiligung würde ich mich sehr freuen.

Ulf Hürtgen

Bürgermeister

Kreisweites Breitband-Förderprojekt
-Startschuss für die Bauarbeiten im Stadtgebiet Zülpich-

Zum Abbau von Defiziten im Bereich der Breitbandversorgung hat der Kreis
Euskirchen bekanntermaßen mit den 11 kreisangehörigen Kommunen Ende
2016/Anfang 2017 eine Vereinbarung abgeschlossen.
Zielsetzung war, Fördermittel des Bundes und des Landes zu generieren, um so
im Ausbaugebiet bis spätestens zum 31.12.2018 flächendeckend die privaten
Haushalte mit Übertragungsraten von mindestens 30 Mbit/s zu versorgen. Für 85
% der Anschlüsse sollten dabei sogar Übertragungsraten von mindestens 50
Mbit/s sichergestellt werden. Bei der Erschließung von Gewerbegebieten wurden
Übertragungsraten von 1 Gbit/s angestrebt.
In einem aufwändigen, langwierigen und europaweiten Auswahlverfahren zur
Realisierung des Ausbaus konnte sich letztendlich die Deutsche Telekom GmbH
durchsetzen. Für alle 7.225 -im Sinne der Förderrichtlinien- unterversorgte
Adressen erfolgt nach dem Ausschreibungsergebnis nun ein 100 %-iger Glasfa-
serausbau (also eine Verbesserung zur ursprünglichen Zielsetzung). Die Gesamt -
inbetriebnahme soll spätestens zum 31.12.2020 erfolgen.

Im Stadtgebiet Zülpich sind von dem Förderprojekt insgesamt 734 Anschlüsse
erfasst; die zu schließende Wirtschaftlichkeitslücke beläuft sich hierfür auf rd.
2,55 Mio. €.
Die Telekom hat in den letzten Wochen eine Netzplanung vorbereitet und für das
gesamte Kreisgebiet einen Bauzeitenplan erstellt. Insgesamt wurden 15 Ausbau-
cluster (Bauabschnitte) festgelegt. Das Stadtgebiet Zülpich ist mit den Ortschaf-
ten Geich, Füssenich, Bessenich, Merzenich, Langendorf und Zülpich im 2.
Ausbaucluster vertreten. In diesem Bereich werden nun bereits Mitte Februar
2019 die Arbeiten aufgenommen.
Die restlichen unterversorgten Anschlüsse des Stadtgebietes werden dann zu
einem späteren, z. Zt. noch nicht konkret festgelegten, Zeitpunkt folgen.
Nochmals herausgestellt sei an dieser Stelle die Tatsache, dass die „Aufgreif-
schwelle“ des aktuellen Bundesförderprogramms bei < 30 Mbit/s liegt. Über das
Förderprogramm können daher nur diejenigen Anschlüsse ausgebaut werden,
die eine Bandbreite von 30 Mbit/s (nach technischer Datenlage) nicht erreichen
(s.g. „Weiße Flecken“).
Sofern Telekommunikationsunternehmen im Zuge des im Förderprozess vorge-
nommenen Markterkundungsverfahrens für  unterversorgte Anschlüsse einen
Eigenwirtschaftlichen Ausbau bis Ende 2019 angekündigt haben, waren diese
vom Förderprojekt auszuklammern (betroffen sind hiervon im Stadtgebiet
Zülpich etwa 2.300 Adressen).
Diese Vorgaben können im Einzelfall u.U. dazu führen, dass in einem Ortsteil
unterversorgte und versorgte Anschlüsse unmittelbar nebeneinander liegen.
Alle im Kreisförderprojekt befindlichen Adressen können einen kostenfreien
Glasfaseranschluss bis ins Gebäude (Hausanschlusspunkt, in der Regel im
Keller) erhalten.
Hierzu ist jedoch Voraussetzung, dass die Grundstückseigentümer dem Anschluss
bis ins Gebäude, d.h. den erforderlichen Arbeiten auf ihrem Grundstück und
dem Hausanschluss, zustimmen.

Um dies abzuklären wird der Kreis Euskirchen zu gegebener Zeit  in schriftlicher
Form an die tangierten Grundstückseigentümer herantreten.

Stimmen Eigentümer dem Gebäudeanschluss nicht zu, endet der Glasfaseran-
schluss an der Grundstücksgrenze.

Weitere Informationen rund um den Breitbandausbau finden Sie auf der Home-
page des Kreises Euskirchen –www.kreis-euskirchen.de-.  

Stadt Zülpich setzt für Vettweißer und 
Nörvenicher Schüler zusätzlichen Bus ein!
Schülerbeförderung an den weiterführenden Schulen in Zülpich

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
zunächst befristet bis zum Ende des 2. Schulhalbjahres 2018/2019 und bei
gleichbleibender Inanspruchnahme auch darüber hinaus hat die Stadt Zülpich
die Dürener Kreisbahn beauftragt, einen zusätzlichen Bus auf der Linie 208 um
16:00 Uhr ab Adenauerplatz montags, mittwochs und donnerstags einzusetzen.
Hiermit kommt die Stadt Zülpich hauptsächlich den Schülerinnen und Schülern
entgegen, die sich für die Ganztagshauptschule in Zülpich entschieden haben.
Selbstverständlich können auch Realschüler und Gymnasiasten bei Bedarf diesen
Bus nutzen.
Ich hoffe, dass dieser zusätzliche Bus von vielen Schülern (aus Bessenich, Siever-
nich, Disternich, Müddersheim, Gladbach, Lüxheim, Eggersheim, Hochkirchen
und Nörvenich) benutzt wird.

Mit freundlichen Grüßen

gez Ulf Hürtgen
Bürgermeister 
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Einziehung eines Wirtschaftsweges/ 
Bahnüberganges in der Gemarkung Geich
Gemäß § 7 Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfa-
len in der derzeit gültigen Fassung wird hiermit der Wirtschaftsweg/Bahnüber-
gang in der Gemarkung Geich zwischen dem Wirtschaftsweg Gemarkung Geich,
Flur 8, Flurstück 22 und dem Wirtschaftsweg Gemarkung Geich, Flur 12, Flur-
stück 11 eingezogen.

Die Einziehung umfasst den im Lageplan mit Pfeil gekennzeichneten Bereich. Die
Absicht der teilweisen Einziehung des Wirtschaftsweges wurde im Amtsblatt Nr. 5
der Stadt Zülpich vom 04.05.2018 veröffentlicht.  Einwendungen wurden in der
Offenlage vom 04.05.2018 bis 03.08.2018 nicht gemacht.

Der Rat hat in seiner Sitzung am 21.11.2018 die Einziehung beschlossen.

Die Einziehung wird am Tage der öffentlichen Bekanntmachung rechtswirksam.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
Klage erheben. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg

92 im Justizzentrum, 52070 Aachen, schriftlich einzureichen oder mündlich zur
Niederschrift beim Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. Die Klage
muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens
bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene
Verfügung soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und
allen Schriftsätzen sollen ferner Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt
werden. Die Klage kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe der Verord-
nung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten und
den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen – ERVVO VG/FG – vom
07.11.2012 (GV.NRW. Seite 548) eingereicht werden.

Hinweis der Verwaltung
Durch die Bürokratieabbaugesetze I und II ist das einer Klage bisher vorgeschal-
tete Widerspruchsverfahren abgeschafft worden. Zur Vermeidung unnötiger
Kosten empfehle ich Ihnen, sich vor Erhebung einer Klage zunächst mit mir kurz-
fristig in Verbindung zu setzen. In vielen Fällen können so etwaige Unstimmigkei-
ten bereits im Vorfeld einer Klage behoben werden. Die Klagefrist von einem
Monat wird durch einen solchen außergerichtlichen Einigungsversuch jedoch
nicht verlängert.

Stadt Zülpich Hürtgen
Bürgermeister
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STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Stadt Zülpich besetzt zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

a) eine unbefristete Stelle als Hauswirtschaftskraft (m/w/d) im
Kindergarten Zülpich-Hoven mit 8 Stunden wöchentlich im
Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung

b) eine befristete Stelle in Vollzeit (39 Stunden wöchentlich) als
Erzieher (m/w/d) im Kindergarten Zülpich-Schwerfen zunächst
bis zum 31.07.2019. Bei Eignung ist die Möglichkeit der Weiter-
beschäftigung gegeben.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Ausschreibungstext unter
www.zuelpich.de

Sprechtag des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
als Bürgermeister der Stadt Zülpich sind mir Offenheit und Bereitschaft zum
Gespräch mit Ihnen ganz wichtig. Nutzen Sie die Gelegenheit, mir Ihre Ideen,
Wünsche und Anliegen persönlich vorzutragen.

Mein nächster Sprechtag findet statt am
Donnerstag, den 14. März 2019, 

von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
im Rathaus in Zülpich, Zimmer 132, 1. Etage im Altbau.

Gerne können Sie sich bereits vorher telefonisch im Vorzimmer des Bürgermeisters,
Markt 21, (Altbau, I. Etage), bei Frau Havenith, Telefon 52-211, anmelden.

Ihr Ulf Hürtgen (Bürgermeister)

ACHTUNG !!!
TERMINE AMTSBLATT 2019

Wichtig für alle Schulen, Vereine und sonstige Institutionen
Gerne nehmen wir Ihre Mitteilungen in das Amtsblatt der Stadt Zülpich auf.
Wir möchten Sie jedoch bitten, bis zum jeweiligen Redaktionsschluss Ihre Unter-
lagen bei der u.a. Adresse einzureichen. 
Damit Ihre Berichte optimal verarbeitet werden können bitten wir Sie, Ihre Texte
in Datei-Form (Microsoft Word oder PDF-Format) zu senden.
Fotos können nur in digitaler Form berücksichtigt werden, diese müssen im
Dateiformat jpg beigefügt sein. Es wird gebeten, Fotos, die in einer Word-Datei
eingebettet sind, nochmals gesondert als JPG-Datei beizufügen. Diese Dateien
können Sie per E-Mail an die Stadtverwaltung senden.
Die Redaktion behält sich für den Abdruck die Auswahl der Berichte und
Termine vor.
Ihre Mitteilungen können zu den unten angegebenen Terminen eingesandt oder
abgegeben werden:
Stadtverwaltung Zülpich, Frau Havenith, Zimmer 132, Telefon: 02252 / 52 – 211, 
E-Mail: amtsblatt@stadt-zuelpich.de
Redaktionsschluss                                        Erscheinungsdatum
26.02.2019                                                            08.03.2019
02.04.2019                                                            12.04.2019
30.04.2019                                                            10.05.2019
04.06.2019                                                            14.06.2019

02.07.2019                                                            12.07.2019
30.07.2019                                                            09.08.2019
27.08.2019                                                            06.09.2019
24.09.2019                                                            04.10.2019
05.11.2019                                                            15.11.2019
03.12.2019                                                            13.12.2019

Texte, die an den jeweiligen Tagen des Redaktionsschlusses bis 16.00
Uhr nicht vorliegen, können leider nicht mehr berücksichtigt werden.
Änderungen vorbehalten!

Das Standesamt 
informiert

Im Jahr 2019 bietet sich wieder die Möglichkeit in Zülpich
auch  an einem Samstag standesamtlich zu heiraten. Die
Eheschließungen finden grundsätzlich in der „Bürgerbe-
gegnungsstätte Martinskirche“ statt. Für diese Eheschlie-
ßungen sind folgende Termine reserviert.

16. Februar 2019 / 16. März 2019 / 13. April 2019 / 18. Mai 2019 / 
15. Juni 2019 / 13. Juli 2019 / 10. August 2019 / 14. September 2019
/ 19. Oktober 2019 / 23. November 2019 / 14. Dezember 2019
Die Eheschließungen an diesen Samstagen beschränken sich auf die Vormittags-
stunden. Für die Vornahme der Eheschließungen außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten des Standesamtes (Samstagseheschließung) wird eine zusätzliche
Gebühr i. H. v. 66,00 € erhoben. Eine Reservierung ist gegen Vorabzahlung der
v. g. Gebühr möglich. 
Für die Beantwortung weiterer Fragen stehen Ihnen Frau Pick, Tel. 02252/52-
223 oder Herr Schmitz, Tel. 02252/52-224 zur Verfügung.
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GNADENHOCHZEIT DER EHELEUTE 
GÜNTHER UND ANNA DICK IN 
ZÜLPICH-NIEDERELVENICH

Am Freitag, 22. Februar 2019, feiern die Eheleute Günther und Anna Dick, wohn-
haft in Niederelvenich, Talstraße 9, 53909 Zülpich, das seltene Fest der Gnaden-
hochzeit (70 Jahre).

Zur Gnadenhochzeit gratuliert die Stadt Zülpich mit den herzlichsten Glück- und
Segenswünschen.
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Besuchszeiten an den Karnevalstagen 2019
bei der Stadtverwaltung Zülpich

Die Büros der Stadtverwaltung Zülpich sind an den Karnevalstagen für das Publi-
kum wie folgt geöffnet:

Weiberfastnacht, 28.02.2019, von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Die Stadtkasse hält am Mittwoch, 27.02.2019, von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr die Kasse für den Barzahlungsverkehr geöffnet.

An Weiberfastnacht bleibt die Barkasse geschlossen.

Rosenmontag, 04.03.2019, ist die Verwaltung geschlossen
Karnevalsdienstag, 05.03.2019, sind die Büros einschließlich des
Bürgerbüros nur vormittags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet.

Neugeborenenpaket der Stadt Zülpich 
erfreut sich großer Beliebtheit

Das Neugeborenenpaket der Stadt Zülpich, das
seit 2009 jedem Neugeborenen von der Stadt
Zülpich zur Geburt an die Eltern überreicht wird,
erfreut sich nicht nur bei den Eltern großer
Beliebtheit, sondern auch bei Sponsoren.
Informationsbroschüren, Pampers, Feuermelder, Windelmülltüten, Feuchttücher,
eine CD mit wunderbaren Kinderliedern sowie diverse Gutscheine und vieles
mehr sind in einem Karton mit fröhlichen Motiven verpackt.
Auch im Namen der Eltern möchte die Stadt Zülpich allen Sponsoren danke
sagen:

Procter & Gamble, Euskirchen
extra Bau und Hobby, Zülpich
dm- Drogeriemarkt, Zülpich
Deutsches Rotes Kreuz
Katholische Kindergärten Zülpich unter Federführung von St. Peter
Zülpich
Stadtbücherei Zülpich

Weitere Sponsoren sind selbstverständlich jederzeit herzlich willkommen und
dürfen sich diesbezüglich gerne an Herrn Preuß unter Tel. 02252/52-217
melden.

Ihre Feier in der 
Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche
ob Geburtstag, Hochzeit, Jubiläum oder

die beliebte Weihnachtsfeier
Mitten im Stadtkern von Zülpich befindet sich die
Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche.

Mit der Fertigstellung des Gebäudes in dem
restaurierten Baudenkmal hat die Stadt Zülpich
ein kulturelles Zentrum von besonderer Bedeu-
tung geschaffen.

Das einmalige Ambiente lässt Ihre Feier zu etwas besonderem werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Rufen Sie uns an:
Informationen und Prospekte erhalten Sie bei den Stadt Zülpich, Gebäudema-
nagement, Frau Erkes, Tel: 02252/52-282 (Mo bis Fr von 8.30 Uhr bis 12.30
Uhr) oder Herr W. Zimmermann, Tel: 02252/52-265

JENS VAN JÜCHEMS
RECHTSANWALT

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht

Zivilrecht
Arbeitsrecht

Schumacher Straße 10-12 Telefon: (0 22 52) 50 04
53909 Zülpich Telefax: (0 22 52) 83 45 55
RavanJuechems@t-online.de www.ravanjuechems.de
(in der Fußgängerzone Nähe Markt)

Umfangreiche Grünpflegemaßnahmen 
durch Baubetriebshof

-Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht Baumpflegemaßnahmen
erforderlich

In Abstimmung mit dem Landesbetrieb Straßen NRW wurden in der Nähe des
Kreisverkehrs bei Schwerfen, im Bereich der B 477 und der L11, mit Hilfe einer
angemieteten Hubarbeitsbühne abgestorbene Bäume entfernt sowie Totholz
beseitigt und Pflegeschnitte durchgeführt. Es handelte sich nicht um sogenanntes
Straßenbegleitgrün, sondern um Bäume, die auf Flächen der Stadt Zülpich
gewachsen sind und deshalb auch vom Baubetriebshof im Rahmen der Verkehrs-
sicherungspflicht entfernt, beziehungsweise gepflegt werden mussten.

Foto: Uwe Kleinert
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Oberstleutnant Danilo Schlag 
zu Besuch in Zülpich

Am 30. November 2018 übernahm
Oberstleutnant i.G. Danilo Schlag das
Kommando über das Taktische Luftwaf-
fengeschwader 31 „Boelcke“. Bei dieser
Kommandoübergabe hatten sich Bürger-
meister Ulf Hürtgen und Oberstleutnant
Schlag bereits kennen gelernt.
Vor einigen Tagen nutzte Oberstleutnant
Schlag dann die Gelegenheit zum Antritts-
besuch in Zülpich.
Seit dem 23. März 2015 besteht seitens
der Stadt Zülpich und dem Luftwaffenge-
schwader eine Partnerschaft, die von
beiden Seiten aktiv gelebt wird.
Der Informationsaustausch wurde unter
anderem dazu genutzt, diese Partner-
schaft weiter mit Leben zu füllen und
einander näher kennen zu lernen.

Foto: Uwe Kleinert

Stadt Zülpich und innogy 
überreichen Klimaschutzpreis

• Klimaschützergruppen erhalten Preisgelder von 2.500 Euro
Der Klimaschutzpreis der innogy würdigt Initiativen, die in besonderem Maße
Energie effizient einsetzen oder die Umweltbedingungen in den Kommunen
erhalten oder verbessern. Strom sparen, Luft und Wasser verbessern, Lebens-
räume erhalten: Klimaschutz erstreckt sich auf viele Gebiete. Entsprechend viel-
fältig waren die Ideen. Ende 2018 hatte die Stadt Zülpich insgesamt vier Preisträ-
ger ausgewählt. Als Preisgeld vergab die Kommune die Gesamtsumme von 2.500
€. Gemeinsam mit Bürgermeister Ulf Hürtgen überreichte  innogy-Kommunalbe-
treuer Walfried Heinen die Urkunden des „innogy-Klimaschutzpreis  2018“ an
die Gewinnergruppen. Erster Preisträger ist mit einem Preisgeld von 1.250 Euro
die  Kindertagesstätte (Kita) der „Familienbande e.V.“. Diese auf Elterninitiative
gegründete Kita wurde für die Berücksichtigung von Energieeffizienzmaßnahmen
beim Bau des Kita-Gebäudes sowie die ökologische Gestaltung des Außengelän-
des ausgezeichnet. Mit dem zweiten Preis und 750 Euro wurde die Katholische
Gemeinschaftsgrundschule (KGS) Ülpenich für ihr Projekt „Anlegen einer Wild-
blumenwiese“ ausgezeichnet. Diese befindet sich in unmittelbarer Nähe von
Bienenstöcken und soll kommenden Bienen-Generationen ausreichend Nahrung
bieten. Dritter Preisträger ist die fünfte Klasse „5 d“ des Franken-Gymnasiums.
Diese hatte den Schulgarten durch Pflanzaktionen erweitert und Wassersparmaß-
nahmen durch den Einsatz von Regenauffangbehältern durchgeführt. Futtersta-
tionen für Vögel sollen kurzfristig noch errichtet werden. Für ihren Einsatz
erhielt die Klimaschützergruppe 500 Euro. Ein weiterer Sachpreis – ein Insek-
tenhotel - ging an die Hauptschule Zülpich. Dort hatte sich die sechste Klasse
durch verschiedene Ökoschutzprojekte engagiert, u.a.  die Ausbringung von Saat-
gut, der Pflege und Ernte von Streuobstwiesen. Ulf Hürtgen freute sich über die
tolle Resonanz und sagte „Klimaschutz ist ein wichtiges Thema für die Stadt und
findet sich in vielen Projekten wieder. Doch kommunales Engagement allein
reicht nicht aus. Vor allem Kinder und Jugendliche zeigen Mut und Potenzial, in
dem sie neue Wege gehen und sich für eine lebenswerte Welt einsetzen und das
Thema Klimaschutz aktiv voranbringen. Denn nur gemeinsam können wir einen
Beitrag zum Klima- und Umweltschutz leisten“. Walfried Heinen stellte fest: „Alle
Bewerber haben sich hier etwas einfallen lassen. Das großartige Engagement, das
in den Projekten gezeigt wurde, ist sehr lobenswert.“ Foto: Uwe Kleinert

"BUNT – Börde Unterstützungsnetzwerk Teilhabe"
Vernetzen. Begleiten. Unterstützen. Das sind die Hauptziele des Projektes „BUNT –
Börde Unterstützungsnetzwerk Teilhabe“. BUNT vernetzt, begleitet und unterstützt
insbesondere Familien durch bürgerschaftliches Engagement und steigert so nach-
haltig die Attraktivität der Leader Region Zülpicher Börde. Weitere Zielgruppen sind
Geflüchtete, neuzugewanderte Menschen, Neubürger sowie die „alteingesessenen“
Bürger der beiden Standorte. BUNT will ein Netzwerk schaffen, dass unter anderem
mittels Aktivierung und Befähigung bürgerschaftlichen Engagements tragfähige und
nachhaltige Strukturen zur Integration schafft. An den Standorten Zülpich und
Weilerswist sollen „BUNTe-Angebote“ Neubürger aus den umliegenden Ballungszen-
tren und Geflüchtete in das bestehende Sozialgefüge der gewachsenen Ortsteile inte-
grieren. Hierzu bewilligte die zuständige Bezirksregierung Köln einen Förderzuschuss
in Höhe von 124.748,66 €. Projektträger ist der Caritasverband für das Kreisdekanat
Euskirchen e.V.  „BUNTe Büros“ entstehen in den Räumen des Kath. Familienzentrum
St. Peter Im Wingert, Im Wingert 1, 53909 Zülpich (1. Quartal 2019) sowie in denen
des DRK-Familienzentrums Weilerswist Süd, Bernhard-Thywissen Straße 2, 53919
Weilerswist (3. Quartal 2019). Sie fungieren als Begegnungsstätte für Bürger (insbe-
sondere Familien) und ehrenamtliche Mitarbeiter und sollen Treffpunkt für Schulun-
gen und Begleitgespräche ehrenamtlicher Mitarbeiter sein (offene Angebote, z.B.
Familiencafés, Bürger-Stammtische, interkulturelle Kultur- und Freizeitangebote etc.).
Hier sollen sowohl der gegenseitige Austausch und die Pflege sozialer Kontakte als
auch der Bildungsaspekt über Themenabende und Fachvorträge im Fokus stehen.
„Anonymität findet sich mittlerweile nicht ausschließlich in den großen Städten und
Ballungszentren. Auch kleine Gemeinden kämpfen zunehmend mit Problemen wie
fehlender Integration, mangelnde Möglichkeiten des Austauschs untereinander sowie
unzureichende Unterstützung für junge Familien vor allem im sozialen Bereich. Das
Projekt BUNT soll hier eine Basis schaffen, sich diesen Problemen anzunehmen und
Lösungsansätze zu erarbeiten. Wir sind sehr zuversichtlich, dass durch das Projekt
ein erheblicher Mehrwert für die ansässige Bevölkerung in der Region Zülpicher
Börde entstehen wird“ so Martin Jost, Vorsitzender des Caritasverbandes für das
Kreisdekanat Euskirchen e.V. Dem schließt sich auch der Regionalmanager der
LEADER-Region Zülpicher Börde, Peter Wackers an. „Mit sozialen Projekten wie
BUNT sprechen wir die Bürgerinnen und Bürger in der Zülpicher Börde direkt an.
Vor allem das Miteinander im ländlichen Raum ist für die Entwicklung einer Region
elementar wichtig und nicht zu unterschätzen. Wir freuen uns auf ein spannendes
Projekt, das für die Menschen in der LEADER-Region Zülpicher Börde zahlreiche
Mehrwerte mit sich bringen wird“, so Wackers.
Weitere Projektziele sind unter anderem die Gewinnung von Projektpartnern, der
Aufbau eines Börde-Unterstützungs-Netzwerks: Teilhabe mit regelmäßigen Treffen
der Projektpartner, die Gewinnung von ehrenamtlichen Mitarbeitern, die sich im
Sozialraum über das bestehende Angebot hinaus für Familien engagieren wollen, z.B.
als Familienpaten, Leihomas/-opas, Soziallotsen oder zur Unterstützung und Beglei-
tung bei behördlichen Angelegenheiten. Das Projekt BUNT schafft für die Projektlauf-
zeit von drei Jahren eine Fachkraftstelle mit einem Umfang von 50%.
Kooperationspartner zum Projektstart sind der Seelsorgebereich Zülpich der Katho-
lischen Kirche, das Katholische Familienzentrum St. Peter Im Wingert, die Stadt
Zülpich, die Gemeinde Weilerswist, das DRK-Familienzentrum Weilerswist Süd und
das Kommunale Bildungs- und Integrationszentrum des Kreises Euskirchen. Ferner
wird eine breite Kooperation mit KITAs, Schulen, Vereinen und allen relevanten
Akteuren im Sozialraum der beiden Projektstandorte angestrebt. Das Projektgesamt-
volumen beläuft sich auf 191.921,01 €. LEADER fördert insgesamt 65% der Kosten.
Die übrigen 35% werden zum Großteil mit Hilfe bürgerschaftlichen Engagements
finanziert. Ein Ansatz, den das LEADER-Förderprogramm Projektträgern anbietet und
der über ehrenamtlich geleistete Stunden finanziert wird. 10% der Projektgesamtkos-
ten trägt in diesem Fall der Projektträger. 

Was ist Leader?
LEADER ist ein methodischer Ansatz der Regionalentwicklung und Förderschwer-
punkt der Europäischen Union, um den ländlichen Raum zu entwickeln. Das
funktioniert „bottom-up“, also von unten nach oben, sodass Bürger und Vereine
aktiv ihren Lebensraum mitgestalten können. Dafür stehen den sogenannten
LEADER-Regionen Fördergelder zur Verfügung. Finanziert wird LEADER durch
den „Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen
Raums“ (ELER) sowie vom Bund und den Ländern. Bundesweit gibt es derzeit
321 solcher Regionen, 28 davon in NRW. Durch das LEADER-Programm werden
i.d.R. bis zu 65% der Projektgesamtkosten gefördert.
Mehr Informationen erhalten Sie unter www.zuelpicherboerde.de

Freuen sich über den Bewilligungsbescheid für das Projekt BUNT (v.l.n.r.):
Martin Jost (Vorsitzender des Caritasverbandes für das Kreisdekanat Euskir-
chen e.V.), Carsten Düppengießer (Caritasverband für das Kreisdekanat
Euskirchen e.V.), Peter Wackers (Regionalmanager LEADER-Region Zülpicher
Börde), Heinz Oberrem (stellv. Bürgermeister Gemeinde Weilerswist), Clau-
dia Rumbach (Verwaltungsleiterin des Kirchengemeindeverbandes Zülpich),
Ulf Hürtgen (Bürgermeister Stadt Zülpich).
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Veranstaltungskalender vom 10.02.2019 bis 10.03.2019
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Erfolgreiche Projektumsetzung trotz büro-
kratischer Hürden im LEADER-Prozess – 
Unsere Projektträger und Lenkungskreis-

Mitglieder ziehen ein erstes Fazit
Am 09. Januar 2019 trafen sich die Projektträger der LEADER-Region Zülpicher
Börde in den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur, um ein erstes
Fazit zu ziehen. Bewerten sollten die Teilnehmer ihren Weg von der ersten
Projektidee bis hin zur Umsetzungsphase. Dabei ging es unter anderem um die
Einschätzung der Arbeit des Regionalmanagements, um die Unterstützung seitens
der zuständigen Bewilligungsbehörde aber auch um Hürden und Schwierigkeiten
im gesamten LEADER-Prozess. Die Projektträger stellten fest, dass in dem einen
oder anderen Punkt Handlungsbedarf besteht und haben beschlossen, sich von
nun an regelmäßig zu treffen, um den gegenseitigen Austausch zu pflegen und
aufkommende Hindernisse gemeinsam anzugehen.
Zwei Wochen später, am 22.01.2019 evaluierten die Mitglieder des Lenkungs-
kreises der LAG Zülpicher Börde den LEADER-Prozess der vergangenen drei
Jahre. In der Gymnicher Mühle in Erftstadt reflektierten die Vertreter aus Kreisen
und Kommunen und die privaten Akteure den bisherigen Fortschritt von LEADER
aus ihrer Sicht. Ziel beider Workshops war es, Stärken und Schwächen heraus-
zuarbeiten, die zum einen das Regionalmanagement in ihrer beratenden und
begleitenden Funktion betrafen, aber auch Schwierigkeiten anzusprechen, die
bei der Antragsvorbereitung, der Projektumsetzung und auch bei der Auswahl
und Bewertung von Projekten für Probleme sorgten. Beide Workshops wurden
von Stefan Gothe vom Büro kommunare GbR aus Bonn moderiert. Zwei erfolg-
reiche Termin, die gezeigt haben, dass vor allem im Hinblick auf den bürokrati-
schen Aufwand insbesondere für die Projektträger Handlungsbedarf besteht. Die
Mitglieder des Lenkungskreises zeigten sich mit den bereits durchgeführten Opti-
mierungen in der Projektauswahl sehr zufrieden. Regionalmanager Peter
Wackers war nach beiden Terminen zufrieden. „Die Workshops haben uns
gezeigt, dass die vielen Hürden, die insbesondere unsere Projektträger auf sich
nehmen müssen, nicht außer Acht zu lassen sind. Auf der anderen Seite war es
sehr schön zu hören, dass die Teilnehmer mit unserer Arbeit als Regionalma-
nagement durchaus zufrieden sind und die angestoßenen Veränderungen in die
richtige Richtung gehen. Das spornt uns an, unsere Arbeit mit viel Freude und
Engagement weiterzuführen“ so Wackers.

Machen Sie aus Ihrer Idee ein LEADER-Projekt!
Die lokale Aktionsgruppe und das Regionalmanagement freuen sich über
Projektvorschläge, die insbesondere das Handlungsfeld „Ländlicher Raum, Wirt-
schaft und Infrastruktur“ thematisieren. Hierunter fallen beispielsweise Themen
wie Klimaschutz und erneuerbare Energien, Mobilität und regionale Wirtschafts-
kreisläufe, oder auch Regionalvermarktung, Digitalisierung und Barrierefreiheit. 
Reichen Sie Ihre Projektvorschläge zur nächsten Projektauswahlsitzung am 09.
April 2019 frühzeitig auf dem Projektbeschreibungsbogen der LAG (zu finden im
Downloadbereich auf www.zuelpicherboerde.de), jedoch spätestens bis zum 06.
März 2019 postalisch oder digital an info@zuelpicherboerde.de ein.
Wir freuen uns auf Ihre Projektideen, gerne auch mit einem Projektvolumen
zwischen 10.000 € und 50.000 €. Derzeit sind noch ca. 300.000 € Projektför-
dermittel verfügbar. Das Regionalmanagement steht Ihnen gerne zur kostenlosen
Beratung telefonisch oder persönlich zur Verfügung. Sprechen Sie uns an!

Unterhaltsames und 
Informatives 

aus der Stadtbücherei

1-2-3, Frau Franzen kommt vorbei
Bücherei begrüßt „letzte Neuanmeldung“ in 2018 mit lautem Beifall!
Sie ist ein beim Büchereiteam überaus beliebter Gast, die Dame von der Volks-
bank eG Euskirchen. Kommt sie doch nie mit leeren Händen! 

Seit 2009 ist die Volksbank Kooperationspartner der Zülpicher Stadtbücherei
und hat in Frau Franzen – unter anderem zuständig für Öffentlichkeitsarbeit in
Zülpich – eine überaus nette, charmant-kompetente Repräsentantin der Zülpi-
cher Filiale gefunden. Durch die langjährige, unkomplizierte  Zusammenarbeit
entwickelte sich zwischen  Saskia Franzen und dem  Team der Stadtbücherei eine
sehr schöne, über die Arbeit hinausgehende  freundschaftliche Verbindung. Seit
Ende 2018 ist Frau Franzen nunmehr selbst auch Kundin der Stadtbücherei und
hat als letzte von immerhin stolzen 123 Neuanmeldungen erstmals kurz vor
Weihnachten den Service der Stadtbücherei genutzt und Medien (vor allem
Weihnachtsbackbücher) entliehen. 

123 Neuanmeldungen im vergangenen Jahr, und damit erneut eine Steigerung
gegenüber dem Vorjahr, ist ein durchaus befriedigendes  Ergebnis. Denn hier
schlägt  nicht nur die sehr umfangreiche Öffentlichkeitsarbeit  und der gute Ruf
der Stadtbücherei  zu Buche. Hier kann mit Fug und Recht behauptet werden: Die
Stadt Zülpich mit den vielen Neubürgern/Neubürgerinnen boomt. Und davon
profitiert auch die städtische Bücherei!

Rufnummern bei Störungen & Notdienste
Störung von:              Ver- und                                    Störungsmeldung
                                  Entsorgungsunternehmen         an:
Strom                            Westnetz                                           0800/4112244
Straßenbeleuchtung   Westnetz                                           0800/4112244
Gas                                Westnetz                                           0800/0793427
                                      e-Regio Euskirchen                          0800/3223222
                                                                                               02251/3222
                                                                                               (in der Dienstzeit)
Wasser                          Wasserleitungszweckverband der     02424/940222
                                      Neffeltalgemeinden (Füssenich, 
                                      Geich, Juntersdorf)
                                      Wasserleitungszweckverband 
                                      Gödersheim                                     02424/940222
                                      (Bürvenich, Eppenich, Langendorf)
                                      Verbandwasserwerk Euskirchen      02251/79150
                                      (alle übrigen Ortschaften)
Kanal                            Erftverband                                      02271/880
Telefon                         Telekom                                           0800/3302000
Weitere wichtige
Rufnummern:              Polizei / Notruf                               110
                                  Polizei Zülpich                                 02252/950169
                                      Polizei Euskirchen                           02251/7990
                                      Feuerwehr                                        112
                                      Informationszentrale 
                                      bei Vergiftungen                               0228/19240
                                      Ärztlicher Bereitschaftsdienst           116117
                                      Wilde Müllablagerungen                  02252/52238
                                                                                               (Stadt Zülpich)
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Förderverein der Gemeinschaftshaupt-
schule Zülpich

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit darf ich ganz herzlich zur Mitgliederversammlung des
Fördervereins in die Mensa der GHS Zülpich, Keltenweg 10 am

Donnerstag, 21. Februar 2019 um 19.00 Uhr
einladen.

Die Tagesordnung dieses Abends umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Eintritt in die Tagesordnung
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung vom 18.01.18
3. Berichte des Vorstandes mit Aussprache
4. Neuwahl Kassenprüfer
5. Anträge
6. Verschiedenes

Eventuelle Anträge bitte bis zum 14.02.2019 schriftlich an den Vorstand richten.

Ich weise darauf hin, dass die Mitgliederversammlung ohne Rücksicht auf die
Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist.

mit freundlichen Grüßen gez. Claudia Weitz

1. Vorsitzende Förderverein GHS Zülpich

Fit4Future - ein Aktionstag der DAK - 
in der KGS Sinzenich

Zum dritten Mal durften die Schüler und Schülerinnen der KGS Sinzenich mit
Unterstützung einer Krankenkasse ihre Kenntnisse zu Bewegung, Ernährung und
Brain-Fitness vertiefen. Im Quiz konnten die Schüler ihr Wissen über ihre Ernäh-
rung festigen und der Jahreszeit entsprechend wurde an 2 Stationen winterliche
Aktivität in Form von Biathlon gefordert. Insgesamt zeigten die Kinder an 6 Statio-
nen Geschicklichkeit, Brain-Fitness und Fairness auf Eisschollen und Tandemski,
beim Stacking, dem Zuckerquiz und einer Riechstation. Es hat allen Riesenspaß
gemacht in 4 Teams in jeder Klasse gegeneinander anzutreten. 

Seit Jahren ist der Konditionstag als Anregung durch die AOK und das gesunde
Frühstück durch die TKK fester Bestandteil des Stundenplanes. Der Aktionstag
„Fit4 Future“ hat so begeistert, dass er nun auch mit seinen Möglichkeiten immer
wieder ins Schulleben an der KGS Sinzenich eingebaut werden wird. Herzlichen
Dank allen Helfern an diesem Vormittag und den Organisatoren der Präventions-
initiative der DAK-Gesundheit und der Cleven-Stiftung für einen spannenden
Schultag.

KINDERGÄRTEN

Kindergarten 
„Kleine Freunde“ in Hoven

Der Kindergarten „Kleine Freunde“ aus Hoven konnte sich zum Start des neuen
Jahres über eine großzügige Spende von der Praxis für Osteopathie in Zülpich
freuen.
Herr Philipp Dordel überreichte den Kindern und Erzieherinnen einen Scheck,
von dem unter anderem ein Erzähltheater mit vielen Bildkarten angeschafft
wurde. Außerdem wurden von dieser Spende die Kindergarten-Bibliothek durch
viele Bilderbücher ergänzt.
Die kleinen Freunde bedanken sich sehr herzlich bei der Praxis für Osteopathie.

Kuratorenführung
Donnerstag, 14.02.2019, 19 Uhr

Führung kostenlos, nur Eintritt
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Nachts im Museum
Taschenlampenführung für Familien

In den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur
Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich

Im dämmrigen Schein von Lampen zeigen die Römerthermen Zülpich abends ihr
geheimnisvolles Gesicht.
Nur mit Taschenlampen ausgerüstet, erkunden Sie die nächtlichen Römerther-
men. Lassen Sie sich überraschen, was man nachts im Museum erleben kann und
welche jahrhundertealten Geheimnisse sich auch bei wenig Licht lüften lassen.
Es gibt viel zu entdecken im Lichtschein Ihrer Taschenlampen.
Die Führung ist kostenlos. Bitte Taschenlampe mitbringen. Anmeldung erbeten
unter Tel.: 02252 83806-0 oder per Mail an info@roemerthermen-zuelpich.de
bis zum 20.02.2019.

Klassiker der Filmgeschichte
Am 15.02.2019, um 19 Uhr 

in den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur 

Kostenlos, nur Getränke
Der Kult-Film über einen Mord auf einem Fluss in Ägypten aus dem Jahre 1978!

!

 
 
 

 
 

Dieter Freyer führt Senioren 
 

 
In den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur 

Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich 
 

Am Sonntag, 03.03.2019 um 15 Uhr 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: ZMB/D. Schmitz 

 
 

Durch einen Rundgang durch das Museum erhalten die Besucher einen 
spannenden Einblick in die Welt der römischen Badethermen, der mit-
telalterlichen Badestuben, der barocken Badezimmer und nicht zuletzt 
in die Anfänge öffentlicher Badeanstalten.  
Kostenlos, nur Eintritt.  

 
 

         

 
 
 
 

NOTRUFNUMMERN !
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 116117 (kostenlose
Rufnummer) zu erreichen. In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen –
Rettungswagen, Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Telefon-Nr.:
112 oder 02251/5036.
Der Notdienst der Zahnärzte kann unter 01805-986700 abgefragt werden.

Die nächstgelegene notdienstbereite Apotheke erfragen Sie unter 
Telefon-Nr. 0800-0022833 (kostenlos) oder vom Handy: 22833 (69 ct./min).

Weitere Infos zum Notdienst erhalten Sie unter www.aponet.de

Notdienstplan der Apotheken
Freitag, 8. Februar 2019
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 7, 52372 Kreuzau, 02422/94000
Samstag, 9. Februar 2019
Adler-Apotheke, Münsterstr. 7, 53909 Zülpich, 02252/2348
Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren,
02421 13678
Sonntag, 10. Februar 2019
Bollwerk-Apotheke, Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904
Montag, 11. Februar 2019
Burg-Apotheke im REWE Markt, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich, 02443/911919
Neffeltal-Apotheke, Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067
Dienstag, 12. Februar 2019
Südstadt-Apotheke, Gottfried-Disse-Str. 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880
Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren, 02421/61190

Tierärztlicher Notdienst
9.2. u. 10.2. Praxis Lott-Letzner u. Letzner, Euskirchen, Tel.: 02251-80200
16.2. Praxis Braun, Euskirchen, Tel.: 02251-7774220
17.2. Praxis Hartung, Schleiden, Tel.: 02445-852191
23.2. Praxis Hülsmann u. Unland, Kommern, Tel.: 02443-6638
24.2. Praxis Istemi, Euskirchen, Tel.: 02251-7772727
28.2. (Weiberdonnerstag) Praxis Pankatz, Gemünd, Tel.: 02444-3125

NOTDIENST
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Mittwoch, 13. Februar 2019
Martin-Apotheke, Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen, 02251/3530
Victoria-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 52372 Kreuzau, 02422/94080
Donnerstag, 14. Februar 2019
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080
Lambertus-Apotheke, Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286
Freitag, 15. Februar 2019
Apotheke am Winkelpfad, Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696
Schillings-Apotheke, Schillingsstr. 42, 52355 Düren, 02421/63920
Samstag, 16. Februar 2019
Citrus-Apotheke, Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140
Kolping-Apotheke, Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454
Sonntag, 17. Februar 2019
Linden-Apotheke, Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220
Millennium-Apotheke, Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen, 02251-124950
Montag, 18. Februar 2019
Adler-Apotheke, Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009
Bahnhof-Apotheke, Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309
Dienstag, 19. Februar 2019
Apotheke am Bahnhof, Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen,02251/2019
Burg-Apotheke, Talstr. 1A, 50374 Erftstadt, 02235/71412
Mittwoch, 20. Februar 2019
Martin-Apotheke, Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662
Rathaus-Apotheke, Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595
Donnerstag, 21. Februar 2019
Chlodwig-Apotheke, Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642
Kilian-Apotheke, Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt, 02235/76920
Freitag, 22. Februar 2019
City Apotheke, Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042
Neffeltal-Apotheke, Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067
Samstag, 23. Februar 2019
Adler-Apotheke, Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
Sonntag, 24. Februar 2019
Apotheke am Münstertor, Münsterstr. 33, 53909 Zülpich, 02252-8384590
Lambertus-Apotheke, Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286
Montag, 25. Februar 2019
Bollwerk-Apotheke Margret Bauer & Dr. Ulrich Bauer OHG, Kälkstr. 22-24,
53879 Euskirchen, 02251/51285
Römer-Apotheke, Markt 10, 50374 Erftstadt, 02235/72872
Dienstag, 26. Februar 2019
Burg-Apotheke im REWE Markt, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich, 02443/911919
Apotheke am Winkelpfad, Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696
Mittwoch, 27. Februar 2019
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080
Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231
Donnerstag, 28. Februar 2019
Annaturm-Apotheke, Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311
Apotheke am Markt, Graf-Gerhard-Str. 5, 52385 Nideggen, 02427 1261
Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)Powered by TCPDF (www.tcpdf.org).tcpdf.or
Kurzfristige Änderungen des Notdienstes sind möglich! Erfragen Sie den aktuellen Apotheken -
notdienst: Tel.-Nr. 0800 - 00 22833 (kostenlos) oder vom Handy: 22 8 33. Den aktuellen
Notdienstplanfinden Sie auch unter: www.Martin-Apo.com. Arztrufzentrale für den ärztlichen
Notdienst/Bereitschaftsdienst: 116-117. In akuten, lebens bedrohlichen Fällen = Rettungswagen.
Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Tel.-Nr. 112 oder 02251 - 5036. Notdienst der
Zahnärzte: Tel.-Nr. 01805 - 98 67 00 

Heilpädagogisches Zentrum

Lebenshilfe HPZ gGmbH 
Kellergasse 1, 53909 Zülpich-Bürvenich

Ausführliche Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite

www.lebenshilfe-hpz.de oder telefonisch bei Herrn Krosch Tel 02425 709102

Sie … wollen etwas bewegen und sind teamfähig! 
… haben ein Herz für Menschen mit Behinderung! 
… übernehmen gerne Verantwortung! 
… sind engagiert und motiviert! 
… sollten sich jetzt bei uns melden! 

Heilerziehungspfleger, Erzieher, Altenpfleger, Heilpädagogen 
sowie Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) 

Für unsere Standorte Zülpich-Bürvenich, Schleiden u. Schmidtheim suchen wir...

Wir vergüten in Anlehnung an den TVöD und zahlen Ihnen eine Jahressonderzahlung, VWL, 
LOB sowie eine betriebl. Altersvorsorge (RZVK)! Bei uns erhalten Sie Heim- sowie Schichtzulage.  
Wir sind ein familienfreundliches, innovatives Unternehmen und bieten Ihnen eine sichere Perspektive! 

Teilzeit o. Vollzeit
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ev. Christus-Kirchengemeinde Zülpich 
10.02. Gottesdienst mit Taufe und parallel Kindergottesdienst, 10 Uhr
17.02. Gottesdienst, 10 Uhr   
24.02. Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung u. Konfirmandentaufe, 10 Uhr
03.03. Gottesdienst mit Abendmahl, 10 Uhr
10.03. Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst, 10 Uhr
Seniorenkreis:                   montags von 14.30-16.30 Uhr
Kinderchor:                       donnerstags von 15.30-16.30 Uhr
Kirchenchor:                     donnerstags von 19.30-21.30 Uhr
Bläserchor:                        mittwochs von 20-21.30 Uhr
Töpfern für Kinder:      mittwochs von 15.30-17 Uhr
Töpfern für Erwachsene: mittwochs von 9-11 Uhr
CVJM: Gruppen für Kinder und Jugendliche (Tel. 02252 2771)
Informationen bei Patrick Kisselmann, info@cvjm-zuelpich.de  
Ev. Öffentl. Bücherei, Frankengraben 41, Tel. 02252/8365444
Di. 14.30-16.30 Uhr und Do. 15.30-19 Uhr und
Sonntags nach dem Gottesdienst (bis 12 Uhr)
In den Ferien nur donnerstags und sonntags

Bibelgespräch ökumenisch
Jeder ist herzlich eingeladen, gemeinsam mit Geschwistern aus der Pfarrge-
meinde St. Peter den Philipperbrief des Apostel Paulus näher kennen zu lernen.
Dieser Brief spiegelt eine tiefe Verbundenheit des Paulus mit der von ihm gegrün-
deten Gemeinde Philippi in Griechenland wieder. „Freude“ ist ein zentrales Wort
dieses Briefes. Dienstag, den 12.2.2019, 19.30 Uhr Pfarrzentrum von St.
Peter, Mühlenberg

Weltgebetstag der Frauen
„Kommt alles ist bereit!“ Slowenien

Der Weltgebetstag wird jedes Jahr von christlichen Frauen aus einem anderen
Land vorbereitet. Er wird in 120 Ländern, durch verschiedene Zeitzonen, rund
um den Globus insgesamt 24 Stunden gefeiert. 

Am Freitag, den 08. März 2019 sind Sie um 15 Uhr ganz herzlich in
die Evangelische Christuskirche 

zu diesem Gottesdienst eingeladen.

Info der Evangelischen Öffentlichen Bücherei Zülpich
Die Evangelische Öffentliche Bücherei Zülpich, Frankengraben 41,  veranstaltet
am Dienstag, dem 12. Februar 2019  von 15 – 15:45 Uhr ein Bilderbuch-Kino.
Sonja Schleiermacher und ihre Handpuppe Conny stellen das  Bilderbuch mit
dem Märchen der Gebr. Grimm „Dornröschen“, das von Maja Duskowa illus-
triert wurde, vor. Alle Kinder von ca. 4 – 8 Jahren sind zu dieser Veranstaltung
herzlichen eingeladen. 
Conny freut sich besonders über alle Kinder, die im Kostüm kommen. 
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VEREINSMITTEILUNGEN

Oh leeven Jott, dä Saal is fott …
mir blieven jeck beklopp!

So lautet das Sessionsmotto des Bürvenicher Karnevalsvereins 1972 e.V.
Hintergrund ist das Bürvenichs Kneipe samt Saal im Frühjahr 2018 verkauft
wurden und dem Verein nicht mehr zur Verfügung stehen. Trotzdem wird beim
BKV weiterhin Fastelovend gefeiert! Es mussten jedoch andere Räumlichkeiten
her. Diese wurden mit dem Dorfgemeinschaftshaus in Floisdorf und dem Sport-
heim Bürvenich gefunden.
Am 12.01.2019 ging der Karneval für den BKV los. Mit der Kostümsitzung feierte
man einen sehr gelungenen Start in die Session. Ausverkauft und gut in Stimmung
zeigte sich die rot/weis geschmückte Halle in Floisdorf und Sitzungspräsident
Stefan Harff präsentierte ein buntes Programm an tollen Darbietungen und
Auftritten. Bauchredner Werner&Dodo, die Husarenbläser Dom-Esch, et Vingst-
röschen, die Prinzengarde Zülpich mit Prinz Wolfgang I., dä Engelbäät und die
Kölschband „Zack“ machten richtig gute Stimmung. Echte Knaller waren und
sind die Aktiven des Vereins Teeniegarde, Solomariechen Sandra Cremer,
Damengarde und natürlich das Bürvenicher Danzspektakel.
Am Tag darauf fand dann an gleicher Stelle die Proklamationskindersitzung statt.
Und wieder war das Haus proppen voll. Kinder, Eltern, Oma s und Opa s und
alles was dazu gehört feierten ausgelassen. Mittendrin Kinderprinz Philipp I.
(Schmitz) der nach seinem grandiosen Einzug von Ortvorsteher Jörg Körtgen
und Präsident Jürgen Hoscheid proklamiert wurde. Elena Schneider und Bennet
Jansen leiteten gekonnt durchs Programm von und mit Kindern aus Bürvenich
und den umliegenden Ortschaften. Sänger Schumi aus Zülpich, die Clownerine
und die Husaren Pänz aus Köln ließen die Kleinen staunen. Zudem legten die
Minigarde und das Nachwuchsmariechen Theresa Radmacher vom BKV wunder-
bare Auftritte hin. Einer der Höhepunkte war wieder der Auftritt der Ramba-
Zamba-Band. 12 Kinder ließen es auf der Bühne so richtig krachen. „Dat jeilste
Land op d r Welt dat is Kölle“ und „Cordula Grün“ lassen grüßen.
Das Wochenende war der erste Kraftakt für die Orga bei den „Auswärtsspielen“.
Der ist uns sehr gut gelungen, sagte Präsident Jürgen Hoscheid stolz. So kann es
weitergehen.

Vorstellung Kinderprinz Philipp I.
Philipp Schmitz ist 11 Jahre alt und besucht die Karl von
Lutzenberger Realschule in Zülpich. Er bereits die 7.
Tollität in der jecken Familie. Seine Hobbys sind Fußball,
Schützen und Musik hören. Gerne lässt er auch mal
Drohnen fliegen. Mit den Ramba Zamba Band hat Phil-
ipp schon öfters bei den Kindersitzungen des Vereins auf
der Bühne gestanden und bei Karnevalszügen war er
ebenfalls schon früh mit dabei. Einmal Kinderprinz zu
sein war Philipp s Traum der sich jetzt erfüllt. Mit seinem
Motto „Beim heiligen Klabautermann, alle an die Segel
ran!“ nimmt der „Piratenprinz“ alle Karnevalsfreunde
mit auf sein Schiff.

Die kommenden Termine:
-08.02.2019 18:30 Uhr Kneipenbesuch sr. Tollität Prinz Wolfgang I. im Sport-

heim Bürvenich
-10.02.2019 9:30 Uhr Mundartmesse in der Pfarrkirche Bürvenich danach ab

11:00 Uhr Schlüsselübergabe und Gardetreffen in der
Dorfhalle Floisdorf

-28.02.2019 15:00 Uhr Weiberkaffee mit buntem Programm in der Dorfhalle
Floisdorf

-03.03.2019 14:00 Uhr Karnevalszoch in Bürvenich
-04.03.2019 17:00 Uhr gemütlicher Abend im Sportheim
-05.03.2019 17:00 Uhr Kehraus und Verabschiedung Kinderprinz Phillip I. im

Sportheim
-23.03.2019 18:00 Uhr Fischessen im Gewölbekeller Haus Piedmont

Wir wünschen allen Fastelovendsjecken und besonders allen Tollitäten im Stadt-
gebiet Zülpich „vell Spass, Freud un Sunnesching!“
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Karnevalssamstag 
Party im Forum
Sa. 02.03.2019

mit dabei:

Eintritt 7,50 € Einlass: 19.30 Uhr 
 Beginn: 20.00 Uhr

Weiberfastnacht 
im Forum

Do. 28.02.2019

Eintritt 5,- € Einlass: 17.11 Uhr
 Beginn: 17.30 Uhr

präsentieren Ihnen Karneval im Forum Zülpich:

Prämierung der schönsten 

Kostüme & Besuch des Prinzen 

Wolfgang II. mit Gefolge

Prinzengarde Zülpich  mit Prinz Wolfgang II.
DJ René Schüller

am Samstag, den 23.02.2019,  Einlass ab 19.00 Uhr,
in der Mehrzweckhalle, u. a. mit seiner Tollität Prinz 

Wolfgang II. aus Zülpich, Lechenicher Stadtgarde, Dancing 
Diamonds (Wollersheim), Showtanzgruppe KG Weiler

Musikalische Unterhaltung: DJ Fetzi
Eintritt 5,- Euro

am Samstag, den 02.03.2019, Start um 14.00 Uhr.
Im Anschluss After-Zoch-Party

in der Mehrzweckhalle
Eintritt frei

Zu allen Veranstaltungen lädt herzlich ein:
KG Weiler in der Ebene von 1999 e.V.

www.kg-weiler.de

Karnevalszug

Großer Kostümball

am Sonntag, den 17.02.2019, 
Beginn der Mundartmesse um 9.30 Uhr, 

(anschl. gemeinsames Frühstück)
Beginn des Frühschoppens um 11.11 Uhr

in der Mehrzweckhalle, u. a. mit Tollitätenbesuch
befreundeter Vereine

Eintritt frei

1€ Party

am Samstag, den 23.02.2019,  Einlass ab 19.00 Uhr,
in der Mehrzweckhalle

Eintritt 5,- Euro

Es lädt herzlich ein:
KG Weiler in der Ebene von 1999 e.V.

www.kg-weiler.de

Großer Kostümball

Prinz Wolfgang II.

1€ Party

Showtanzgruppe KG Weiler

Ihr Traditionscorps 
aus der Römerstadt

präsentiert:
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NEU !!!
Ab sofort ist die Bibliothek des ZülpicherGeschichtsvereins offen für
alle, die Lust und Interesse am Stöbern und Lesen in alten Zülpicher
Zeitungen etc. haben. 
Wann: 

• jeden 1. Freitag im Monat ab 19 Uhr
• jeden 2./3./4. Sonntag im Monat von 13 – 16 Uhr 

Wo: 
Landesburg, Mühlenberg 10
Wir freuen uns auf Sie/Dich. 

Olly Hohn mit BDK-Orden in 
Silber ausgezeichnet

Birgit Kammerscheid ist neues 
Ehrenmitglied

Corpsappell der HJK am 04.01.2019
Die Vereinsgarage der Familie Becker aus Zülpich-Hoven platzte wahrlich aus
allen Nähten.
Nach der traditionellen Mundartmesse in St. Peter Zülpich, war das „kleine
Vereinsheim“ der Hovener Jungkarnevalisten - wie schon so oft – Schauplatz des
alljährlichen „Corpsappell“ und etliche Grün-Gelbe waren beim karnevalisti-
schen Start ins Jahr 2019 mit von der Partie!
Nachdem der erste Hunger durch leckere Leberkäs-Brötchen und der erste Durst
durch frisches Kölsch vom Fass gestillt wurde, konnte der offizielle Teil der
Veranstaltung endlich beginnen!
Aus den Händen des stellvertretenden Präsidenten Markus Booch und des stell-
vertretenden Kommandanten Rolf Kogel erhielten die neuen Vereinsmitglieder
feierlich ihre Vereinsorden. Wie in den letzten Jahren üblich, leisteten die neuen
Gardisten darüber hinaus Ihren HJK-Fahneneid ab und erwarteten gespannt ihre
neuen Vereinsspitznamen. Diese hatte sich wieder Kommandant Franz Becker
überlegt, und sie blieben natürlich bis zuletzt „geheime Kommandosache“!
Der Wechsel an der verantwortungsvollen Position der Vereinsstandarte wurde
am Abend ebenfalls offiziell vollzogen. Thomas Embgenbroich hat nun diese
Geschicke von Otto Reimann übernommen, der zukünftig Spieß der Truppe ist,
und als verlängerter Arm der Kommandanten dafür Sorge trägt, dass auch bei
den Auftritten alles in geregelten Bahnen verläuft!
Für über 40-jährige aktive Mitgliedschaft wurde Bernd Zander geehrt. Der jetzige
Gardist, war jahrelang als Sousaphon-Spieler im Musikzug aktiv und kommt
zudem auf insgesamt 7 Vorstandsjahre als stellvertretender Kommandant und
stellvertretender Schriftführer. Im Verlauf des Abends stattete der Präsident des
Regionalverbandes Düren Heribert Kaptain, in Begleitung seines Stellvertreters
Heinz Empt, den „Hovenern“ einen Besuch ab, um verdiente Mitglieder auch von
Verbandsseite zu ehren. Die Vereinsfreunde Julien Bodirnea, Ralf Koch & Chris
Sowade erhielten aus den Händen von Kaptain für ihre Verdienste die Ehrennadel
des RVD. Der BDK Orden in Silber wurde Olly Hohn überreicht. Schon am Tag
seiner Geburt wurde er von seinem Vater Hubert Hohn (erster Senator & letztes
noch aktives Gründungsmitglied der HJK) im Verein angemeldet. Nach seiner Zeit
in der Kindergarde, „ging“ er bereits im Alter von 13 Jahren erstmalig bei den
Gardisten mit, wo er heute noch aktiv als Offizier mittanzt. Seit 2000 ist der
Geehrte ununterbrochenes Vorstandsmitglied & seit 2004 als Schriftführer sogar
im geschäftsführenden Vorstand tätig. 
Eine große Ehre wurde der sichtlich überraschten Birgit „Bibi“ Kammerscheid
zuteil. Markus Booch überreichte ihr das goldene Schiffchen der HJK und die
damit einhergehende Ehrenmitgliedschaft der Gesellschaft. Gemeinsam mit
ihrem leider bereits verstorbenen Ehemann Rupert war Bibi Kammerscheid eine
jahrzehntelange Förderin der Jungkarnevalisten, was für die Grün-Gelben Anlass
zu dieser hohen und bei der HJK gleichzeitig seltenen Auszeichnung war. 
Der letzte Höhepunkt des Abends war der Einzug des amtierenden Prinzen der
Stadt Zülpich Prinz Wolfgang II.  mit seiner lieben Prinzessin Michaela und dem
Adjutantenteam. Er nutzte die Gelegenheit, verdienten Mitgliedern der HJK seinen
Prinzenorden zu überreichen. Mitsamt Gefolge verbrachte er noch etwas Zeit in
der geselligen Runde, um abschließend zum Corpsappell seines eigenen Vereins,
der Prinzengarde Zülpich, aufzubrechen.
Ein besonderer Dank gilt zuletzt der ehrenamtlichen „Thekencrew“, die die Akti-
ven und die Gäste bis in den späten Abend/Nacht hinein mit leckerem Kölsch vom
Fass versorgten, das reichlich – durch die vielen Spenden der Geehrten -  fließen
konnte.
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Lebensfreude bei der Lebenshilfe
Sitzungsjubiläum: 40. Karnevalssitzung der KG Lebenshilfe von 1979 steigt am
Samstag, 23. Februar 2019, um 14.30 Uhr in der Schützenhalle Schwerfen -
Besucher aus dem gesamten Kreis Euskirchen werden erwartet – „Troublema-
kers“ und „Let’s Dance“ der Lebenshilfe HPZ, Prinzen, Garden und rheinische
Akteure wieder am Start – Andreas Tschauner seit der ersten Stunde dabei
Bürvenich/Schwerfen – Die einzige Karnevalsgesellschaft von behinderten
Menschen in Deutschland ist Mitglied im Regionalverband Düren sowie im Bund
Deutscher Karneval und feiert Jubiläum: Die 1979 von Andreas Tschauner im
Auftrag von „Lebenshilfe“-Chef Willy Emmerich gegründete Karnevalsgesellschaft
der Lebenshilfe HPZ in Bürvenich feiert am Samstag, 23. Februar 2019, ab 14.30
Uhr in der Schützenhalle Schwerfen ihre 40. Karnevalssitzung.
Auf der Bühne stehen die Lokalmatadore der „KG Lebenshilfe“, die Tanz- und
Gesangsgruppen „Troublemakers“ und „Lets Dance“, das Tambourcorps Bürve-
nich, Abordnungen des Bürvenicher Karnevalsvereins und anderer befreundeter
Karnevalsgesellschaften. Auch Zülpichs Prinz Wolfgang II. (Hasselt) und die
Kölner Band „Zollhuus Colonia“ haben ihren Besuch in der Schwerfener Schüt-
zenhalle angekündigt.

Voranmeldung für Plätze
Da der Publikumsandrang erfahrungsgemäß groß ist, wird um vorherige Platzre-
servierungen bis zum 10. Februar (Eintritt vier Euro) gebeten unter a.tschau-
ner@t-online.de . Der noch heute im Amt befindliche Sitzungspräsident Andreas
Tschauner hatte die „KG Lebenshilfe“ 1979 gegründet. Als Mitarbeiter der
Lebenshilfe HPZ in Bürvenich bekam er vom damaligen Geschäftsführer Willy
Emmerich den Auftrag, an Karneval eine Fete für die Bewohner mit Behinderung,
Mitarbeiter und Gäste zu organisieren.
„Die Tische an den Rand schieben, Schallplatten auflegen, Limo, Cola und Chips
aufstellen, so ähnlich hatte man sich das anfangs wohl vorgestellt“, erinnert sich
Andreas Tschauner. Doch so war das mit ihm, dem Vollblutkarnevalisten aus
Embken, nicht zu machen. „Dann können wir doch direkt eine richtige Sitzung
veranstalten.“

Generationenübergreifende „Jahresverträge“
Tschauner organisierte eine rheinlandtypische Karnevalsgesellschaft mit allem
Pipapo. Den Sitzungspräsidenten gab zunächst ein Bewohner aus der Wohnstätte
Bürvenich dann ab 2010 er selber, aber alle anderen Aufgaben und Auftritte
wurden untereinander aufgeteilt und ausgefüllt – jeder nach seinen Fähigkeiten.
Die Sitzung in Bürvenich war auf Anhieb ein Erfolg – und wurde seither kontinu-
ierlich ausgebaut. Von Jahr zu Jahr, denn Willy Emmerich habe immer betont:
„Noch ee Johr, Andreas, Du kriegst auf dem Posten nur einen Jahresvertrag.“
2019 wird es das 40. Jahr seiner Art, der „Deal“ mit dem längst verstorbenen
Willy Emmerich wurde generationenübergreifend fortgesetzt von dessen Sohn
Rolf K. Emmerich, dem heutigen Geschäftsführer der Lebenshilfe HPZ.
Der bei der Lebenshilfe HPZ selbstgemachte „Fastelovend“ ist zu einer regelrech-
ten Attraktion im hiesigen Sitzungskarneval geworden. Sogar im Düsseldorfer
Landtag wurden Andreas Tschauner und seine karnevalistischen Mitstreiter
schon empfangen und 2012 ausgezeichnet.
Seit langen Jahren schon ist die viele Hundert Zuschauer fassende Schützenhalle
Schwerfen der geeignete Austragungsort für den stimmungsgeladenen Bühnen-
zauber, an dem viele einheimische und auswärtige Kräfte mitwirken, diesmal
unter anderem auch „Knatsch Verdötscht e.V.“ aus Bonn, Bürvenicher Tanzgar-
den und Kinderprinz Philipp I., das Prinzenpaar Maria I. und Daniel I. der KG
„Miteinander -füreinander“ aus Vernich und die eingangs erwähnten Akteure. 
pp/Agentur ProfiPress

Spaß und Lebensfreude live auf der Bühne: Die „Troublemakers“ und die
Tanzgruppe „Let’s Dance“ begeistern das Publikum Jahr für Jahr bei den
Karnevalssitzungen der KG Lebenshilfe in der Schwerfener Schützenhalle.
Foto: Steffi Tucholke/pp/Agentur ProfiPress
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Andreas Tschauner bekam 1979
als Mitarbeiter des Heilpädagogi-
schen Zentrums „Haus Lebens-
hilfe“ in Bürvenich vom damali-
gen Geschäftsführer Willy
Emmerich den Auftrag, an
Karneval eine Fete Men schen mit
Behinderung, Mitarbeiter der
Lebenshilfe HPZ und Gäste zu
organisieren. Daraus wurde die
„KG Lebenshilfe“, die am 23.
Februar, um 14.30 Uhr in der
Schützenhalle Schwerfen ihre 40.
Sitzung steigen lässt. Foto: Steffi
Tucholke/ pp/Agentur ProfiPress

Blut von Majestäten und Präsidenten 
Zülpichs Karnevalsprinz Wolfgang II. und der DRK-Ortsverein hatten zur Blut-
spende aufgerufen, fast 300 Menschen folgten
Zuerst lag Prinzessin Michaela auf der Liege, ein paar Minuten später gesellte sich
Zülpichs Karnevalsprinz Wolfgang II. (Hassel) dazu und nahm auf der Liege
neben seiner Herzdame Platz. Beinahe gleichzeitig wurden sie von Mitarbeiterin-
nen des Blutspendedienstes West angepiekst, dann floss das lebensnotwendige
Blut. Seine Blutspende-Premiere überstand der Zülpicher Oberjeck problemlos
und mit einem Lächeln auf den Lippen. Doch nicht nur die närrischen Majestäten
gaben je einen halben Liter ihres Blutes. Auch weitere Karnevalisten, darunter
auch die Präsidenten Ralf Esser (Blaue Funken), Horst Wachendorf (Prinzen-
garde) und Gerd Wallraff (Hovener Jungkarnevalisten), der bereits zum 70. Mal
beim Aderlass war, ließen sich stechen. Ihr Pendant Günther Esser von den Zölle-
che Öllege durfte aus medizinischen Gründen kein Blut spenden und passte
derweil auf das Prinzenzepter auf.
In Zülpich war man mit dem Ergebnis des ersten Termins des Jahres durchaus
zufrieden. 291 Menschen kamen zur Blutspende, darunter 20 Erstspender. „Ein
tolles Ergebnis“, freute sich Thomas Heinen.
pp/Agentur ProfiPress

Kurz vor dem Pieks sind Prinz Wolfgang II. und Prinzessin Michaela gut
gelaunt. Dank der Unterstützung aller vier Zülpicher Karnevalsgesellschaften
und des Roten Kreuzes blieben sie das auch während der Prinzenblutspende.
Foto: Thomas Schmitz/pp/Agentur ProfiPress

Blut spenden und Preise gewinnen
Kooperation zwischen Edeka Helfen und DRK-Ortsverein Zülpich – Zwei 500-
Euro-Einkaufsgutscheine für Mehrfachspender – Ein 100-Euro-Einkaufsgut-
schein für Erstspender – Auch Domhätzje Nadine unterstützt die Aktion
Wie kann die Teilnahme an einer Blutspende attraktiver gemacht werden? Diese
Frage stellen sich vermutlich alle Organisationen, die Blutspenden durchführen
– also auch das Deutsche Rote Kreuz in Zülpich.
Zum Glück kann sich der römerstädtische Ortsverein auf Freunde wie den Edeka
Helfen verlassen. Gemeinsam mit dem Inhaber Claus Helfen haben Ortsvereins-
vorsitzender Lothar Henrich und Gemeinschaftsleiter Thomas Heinen eine
besondere Aktion ausgearbeitet, die die Bürger animieren soll, überhaupt zur
Blutspende zu kommen, und wenn sie einmal da waren, auch regelmäßig zu
erscheinen. Bei einem Sanitätsdienst des DRK bei einer Veranstaltung für den
Edeka Helfen hatten sie sich kennengelernt und überlegt, wie man sich gegensei-
tig unterstützen kann.
In Zukunft werden Erstspender bei allen fünf Blutspendeterminen in Zülpich eine
Stempelkarte erhalten. Wer drei der fünf Blutspendetermine wahrnimmt, nimmt
automatisch an der Verlosung teil. Zwei Einkaufsgutscheine in Höhe von 500
Euro sind der Preis. Einen Anreiz für Erstspender gibt es ebenfalls. Unter allen
Erstspendern verlost der Edeka Helfen einen Gutschein in Höhe von 100 Euro.

„Erstspender sind ab der zweiten Spende schon Mehrfachspender. Gehen Sie
nach der Erstspende weiter spenden, haben sie die Möglichkeit eine weitere
Stempelkarte voll zu machen, dies gilt natürlich auch für Mehrfachspender die
Erstspender mitbringen, dann gibt es weitere Zusatzstempel. So erhöht sich die
Gewinnchance“, erklärt Thomas Heinen.
Die Aktion hat beim ersten Termin, der Prinzenblutspende am 15. Januar, begon-
nen. Auch Claus Helfen selbst spendete dabei Blut. Überhaupt war das für ihn ein
geeigneter Anlass, denn Helfen ist ein Vollblutkarnevalist und Mitglied der Zülpi-
cher Prinzengarde. Ihm war es außerdem gelungen, eine Kölner Karnevalsgröße
nach Zülpich zu locken, die ihm beim Termin beistand: Domhätzje Nadine hatte
es trotz Terminstress einrichten können, die Aktion zu unterstützen.
„Wir von Edeka wollen den Menschen einen Anreiz bieten dafür, dass sie ihr
Bestes hergeben: ihr Blut“, erklärt Claus Helfen die Aktion. Dazu haben die Zülpi-
cher Bürger noch viermal Gelegenheit: an den Dienstagen, 9. April, 2. Juli und 1.
Oktober, jeweils von 15.30 bis 20 Uhr im Forum Zülpich sowie am Donnerstag,
25. Juli, ebenfalls von 15.30 bis 20 Uhr, im Pfarrzentrum am Mühlenberg. Die
Auslosung der Gewinner findet voraussichtlich im November statt.
pp/Agentur ProfiPress

Domhätzje Nadine (v.r.) unterstützte Edeka-Marktleiter Claus Helfen, der
gemeinsam mit Lothar Henrich und Thomas Heinen vom Rotkreuz-Ortsver-
ein Zülpich das Blutspender-Gewinnspiel präsentierte und später auch selbst
Blut spendete. Foto: Thomas Schmitz/pp/Agentur ProfiPress
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Adam & Eva von Rolly & Benjamin
Sebastianus-Schützen Schwerfen laden für Freitag, 15. März, 20 Uhr,

zu Lesung und Musik mit Rolly & Benjamin Brings
Um „Adam & Eva“ geht es am Freitag, 15. März, 20 Uhr, in der Schützenhalle
Schwerfen. Das Vater-und-Sohn-Duo Rolly & Benjamin Brings wird auf Einladung
der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Schwerfen eine Lesung mit Musik
präsentieren.
„Fraue sin Bilder, Männer sin Probleme. Ne Adam muss en Eva han, domet hä
besser kühme kann“, finden Rolly & Benjamin Brings und geben thematisch eine
Richtung für ihre Lesung mit Musik vor. Mitsingen, mitgucken und mitlesen sind
am 15. März ausdrücklich erwünscht. Texthefte auf Kölsch und Hochdeutsch
liegen für das Publikum aus.
Rolly Brings, Lehrer im Ruhestand, ist nicht nur Vater von Benjamin Brings,
sondern auch von Peter und Stephan Brings, nach denen die bekannte Kölner
Rockband benannt wurde. Als Musiker widmet sich Rolly Brings vor allen Dingen
politischen Themen. Für sein Engagement gegen Rassismus, Antisemitismus und
Diskriminierung wurde er mit dem Rheinlandtaler und dem Giesbert-Lewin-Preis
geehrt. Benjamin Brings ist jüngster Spross der Familie und Sänger, Gitarrist und
Bassist.
Karten zum Preis von zehn Euro gibt es ab sofort im Friseursalon Franzen in
Schwerfen, im Schreibwarengeschäft Rita Winter-Thelen im Rewe in Kommern
und immer freitags ab 19 Uhr in der Schützenhalle Schwerfen. 
pp/Agentur ProfiPress

Vater Rolly (l.) und Sohn Benjamin Brings kommen am Freitag, 15. März, 20
Uhr, nach Schwerfen und präsentieren ihr Programm „Adam & Eva“. Foto:
Gabriele Gegenfurtner/pp/Agentur ProfiPress

Ruder- und Segel-Club Zülpich e.V.
Theoriekurs zum Sportbootführerschein Binnen beim RSCZ beginnt

In Kürze beginnt beim Ruder- und Segel-Club Zülpich e.V. (RSCZ) der neue Kurs
zur Erlangung des amtlichen Sportbootführerscheins Binnen (SBF Binnen). Am
Montag, den 11.03.2019 um 19:00 Uhr startet im Vereinsheim am Wassersport-
see 17 in Zülpich die theoretische Ausbildung. Sie umfasst 10 Abende á 120
Minuten. Es sind noch ein paar Plätze frei. Anmeldungen können ab sofort gern
auch per Mail (segelschule@rscz.de) erfolgen. 
Der RSCZ (www.rscz.de) wurde 1973 gegründet und hat sich zum Ziel gesetzt,
Segeln zu einem Breitensport zu machen. In der eigenen Schulungsabteilung
bilden erfahrene Segellehrer zum Sportbootführerschein Binnen (SBF Binnen)
und See (SBF See) sowie zum Sportküstenschifferschein (SKS) aus. 
Im Herbst 2018 wurde die Steganlage um mehrere Stegliegeplätze erweitert. Zwei
Bootsliegeplätze für Jollen bzw. Jollenkreuzer (6,20m x 2,45m) im Wasser sind
derzeit noch frei. Bei Interesse bitte den Verantwortlichen für die Liegeplätze
Herrn Günter Schaar (guenter.schaar@rscz.de) kontaktieren. Weitere Informa-
tionen unter segelschule@rscz.de oder Tel.-Nr. 02252 - 83 83 70.

TuS Zülpich - Jugendabteilung
Der langjährige Boss geht von Bord. Bert Paffendorf trat nach vier erfolgreichen
Jahren an der Spitze der Jugendabteilung des TuS Zülpich zurück und wird im
zweiten Glied weiteragieren.
Als Nachfolger wurde Ex-Profi und Zülpicher Eigengewächs Frank Mayer zum
neuen Jugendleiter gewählt. Am Freitag (18. Januar) fand der Fussballjugendtag
2019 in der Mensa der Zülpicher Hauptschule statt. Nach der Begrüßung durch
Bert Paffendorf wurde den zahlreich Anwesenden, unter anderem auch mehre-
ren Mitgliedern des Hauptvorstands um Dr. Rüdiger Wasmuth, die derzeitig sehr
gute sportliche und finanzielle Situation der Jugendabteilung dargestellt. Auch
zum Kassenprüfbericht, vorgestellt von Kassenprüfer Helmut Schweigerer, gab es
keine Beanstandungen. Anschließend wurde der scheidende Vorstand von den
73 Stimmberechtigten einstimmig entlastet. Als neuer Jugendleiter wurde ohne
Gegenstimme Frank Mayer gewählt, der von Wolfgang Hassel und Christine
Baumgarten als Stellvertreter und in bewährter Form von Nelli Mohr als Kassie-
rerin, sowie dem neuen Geschäftsführer Lennart Paffendorf und mehreren Beisit-
zern in den kommenden zwei Jahren unterstützt wird. Mehreren verdienten
Mitgliedern wurde in Form von kleinen Präsenten für die geleistete ehrenamtli-
che Arbeit in den vergangenen Jahren gedankt. Bert Paffendorf wurde mit einem
Geschenk verabschiedet und gleichzeitig zum Ehrengeschäftsführer der Fussball-
jugend ernannt. Nach nicht einmal einer Stunde waren die Weichen für die nahe
Zukunft gestellt und die Veranstaltung beendet.
Im Anschluss lud der scheidende Jugendleiter Bert Paffendorf noch zu einem
kleinen Umtrunk ein.

Tauschtreffen 2019 der 
Sammlerfreunde Zülpich e. V.
Briefmarken + Münzen + Belege + Ansichtskarten

1. Vorsitzender: Clemens Kindler 53909 Zülpich, Keltenweg 38, Tel.:
02252 81845

Alle unten genannten Tauschtreffen finden im Franken Gymnasium, Keltenweg
14, 53909 Zülpich statt. Gäste sind jederzeit willkommen. Sonntags beginnen
unsere Tauschtreffen um 10 Uhr, freitags um 19 Uhr.
Freitag 15. Februar 19 Uhr Tauschtreffen
Freitag 15. März 19 Uhr Jahreshauptversammlung
Sonntag 07. April 10 Uhr Tauschtreffen
Freitag 19. April Kein Treffen (Karfreitag)
Sonntag 06. Mai 10 Uhr Tauschtreffen
Freitag 17. Mai 19 Uhr Tauschtreffen
Sonntag 02. Juni 10 Uhr Tauschtreffen
Freitag 21. Juni 19 Uhr Tauschtreffen
Sonntag 30. Juni 9-15 Uhr Großtauschtag ohne Ausstellung
Sonntag 07. Juli 10 Uhr Tauschtreffen
Freitag 19. Juli 19 Uhr Tauschtreffen
Sonntag 04. August 10 Uhr Tauschtreffen
Freitag 16. August 19 Uhr Tauschtreffen
Sonntag 01.September 10 Uhr Tauschtreffen
Freitag 20. September 19 Uhr Tauschtreffen
Sonntag 06. Oktober 10 Uhr Tauschtreffen
Freitag 18. Oktober 19 Uhr Tauschtreffen
Sonntag 03. November 10 Uhr Tauschtreffen
Freitag 15. November 19 Uhr Tauschtreffen
Sonntag 01.Dezember 10 Uhr Tauschtreffen
Freitag 20. Dezember 19 Uhr Tauschtreffen

Alle Mitglieder werden um regen Besuch unserer Tauschtreffen und um Mithilfe
zur Durchführung der Veranstaltungen gebeten.
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Große Herausforderungen für den 
neuen TuS-Vorstand

Nach der erfolgreichen Mitgliederversammlung Ende des vergangenen Jahres hat
der personell verstärkte und neu aufgestellte Vorstand des TuS Chlodwig 1896
Zülpich neben seiner konstituierenden Sitzung auch die ersten Arbeitssitzungen
hinter sich. Unter der Leitung des Vorsitzenden Dr. Gerd-Rüdiger Wasmuth, der
den Verein nun schon im 15. Jahr führt, blickt der neue Vorstand zuversichtlich
in die nahe Zukunft, in der der Fokus auf infrastrukturellen Maßnahmen und
Investitionen liegen wird: Dies sind, die dringend notwendige Renovierung des
Kunstrasenplatzes und der Ausbau der Kleinspielfelder sowie die Modernisierung
der Geschäftsstelle. Im Mittelpunkt der kommenden Jahre dürfte aber der
geplante  Bau einer  weiteren Sporthalle im Sportzentrum Blayer Straße sein. Die
Stadt Zülpich hat, basierend auf einem Konzept des TuS Zülpich, Fördermittel in
Höhe von 2,5 Millionen Euro zugesprochen bekommen und muss diese in den
kommenden vier Jahre abrufen. Mit dem TuS Zülpich laufen die Gespräche, in
welcher Form sich der Verein sowohl bei der Umsetzung der Baumaßnahme als
auch an den späteren laufenden Betriebskosten als wahrscheinlicher Hauptnut-
zer beteiligen wird.
Im Zuge der in Aussicht gestellten infrastrukturellen Aufwertung des Sportzen-
trums an der Blayer Straße wird der TuS Zülpich in den kommenden Jahren
gefordert sein, die Vereinsentwicklung voranzutreiben und sein Sportangebot zu
überarbeiten. Doch der TuS-Vorstand sieht sich in seiner neuen Besetzung für die
kommenden Herausforderungen gut aufgestellt. Zum geschäftsführenden
Vorstand zählen neben dem Vorsitzenden Wasmuth noch seine beiden Stellvertre-
ter Wolfgang Hassel und Franz Glasmacher und Geschäftsführer Marc Grospitz.
Wolfgang Hassel wird sich federführend in das Finanzwesen und den Geschäfts-

betrieb des Gesamtvereins einbringen, Franz Glasmacher die neu gegründete
Gesundheitssparte ausbauen. Geschäftsführer Grospitz wird vorrangig die Struk-
turmaßnahmen begleiten und sich um die Vereinsentwicklung mit neuen Sport-
angeboten und Mitgliedergewinnung bemühen.
Unterstützt wird der geschäftsführende Vorstand vom erweiterten Vorstand mit
den sechs Beisitzern Britta Juschka (Breitensport und Generation Ü55), Günter
Strohbach (Materialwesen), Vereins-Urgestein Alois Drach (Finanzen), Jürgen
Kremer (Jugend und IT), Torben Bulig (Kernsport Fußball und Infrastruktur)
sowie Lukas Brüggen (Neue Medien). „Wir wollten uns Quantitativ besser aufstel-
len, denn in einem Verein mit über 1.100 Mitgliedern, fallen so viele Aufgaben an,
die nicht von nur drei, vier Ehrenamtlichen erledigt werden können.  Und wir
wollten den Vorstand verjüngen. Beides ist uns gelungen und entsprechend sehen
wir uns zumindest für die nahe Zukunft im Vorstand gut aufgestellt. Mittelfristig
sind wir aber gut beraten, den Generations-Umbruch im Vorstand weiter voran-
zutreiben. Nun aber hoffe ich erst einmal, dass wir die uns selbst gesetzten ehrgei-
zigen Ziele auch mit Leben füllen können“, zeigt sich Gerd Wasmuth zuversicht-
lich, hochmotiviert und sichtlich zufrieden mit seiner neuen Vorstands-Besetzung.           

Aus den Fraktionen
Für den Abdruck und den Inhalt der vorgelegten Berichte

sind die Fraktionen selbst verantwortlich

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Mitte Dezember informierte die Stadt Zülpich alle Ortsvorsteher über zwei NRW-
Förderprogramme mit der Bitte in den Orten darauf hinzuweisen.

1.) Förderprogramm „Heimat.Zukunft.Nordrhein-Westfalen“
Das Förderprogramm
"Heimat.Zukunft.Nordrhein-
Westfalen" zielt darauf ab,
Menschen für lokale und
regionale Besonderheiten zu
begeistern und die positiv
gelebte Vielfalt in Nordrhein-
Westfalen deutlich sichtbar
werden zu lassen. Es wird in fünf Elemente der Heimatförderung unterschieden:

• Heimat-Scheck
Unter dem Motto „1.000 Projekte mit jeweils 2.000 €“ können hier Anträge
gestellt werden, die zum Beispiel Maßnahmen für:
• Die Renovierung eines Bürgertreffs
• Die Herausgabe von Publikationen zur lokalen Geschichte
• Materialien für die Herrichtung von Ausstellungsflächen betreffen.
Dabei können zu einem Projekt von verschiedenen Organisationen Anträge
gestellt werden.

• Heimat Preis
Bei dieser Förderung soll das herausragende Engagement vor Ort gewürdigt und
sichtbar gemacht werden.

• Heimat-Werkstatt
Mit diesem Förderbaustein möchte die Landesregierung die Gewinnung von
Menschen für ein freiwilliges Engagement aktivieren.

• Heimat-Fonds „1Euro + 1 Euro“
Durch den Heimat-Fonds sollen lokal und regional prägende Projekte finanziell
unterstützt werden, die ihren Ausdruck in Traditionen, Geschichte, Bauwerken
sowie Orten in Natur und Landschaft finden.

• Heimat-Zeugnis
Zur Unterstützung von Orten und Bauwerken unter dem Aspekt „Zeugen der
Heimat vor Ort“ mit der dazugehörigen Geschichte und Tradition, können hier
Fördermittel bis zu 100.000 € generiert werden.

2.) Förderprogramm „Dorferneuerung 2019“
Bei dem Förderprogramm "Dorferneuerung 2019" sollen ausschließlich Orte
und Ortsteile von bis zu 10.000 Einwohnern berücksichtigt werden.
Das Ziel der Förderung ist die:
• Schaffung von Orten und Gebäuden der Begegnung und des sozialen
Austauschs

• Sicherung der Grundversorgung der lokalen Bevölkerung
• Behebung von städtebaulichen Missständen, die das Ortsbild beeinträchtigen
• Sicherung der ortsbildprägenden Bauzubstanz.
Die beantragten Maßnahmen sind innerhalb eines Zeitraums von vier Jahren
durchzuführen. Die Höhe der Fördersumme beträgt zwischen 50.000 € und
250.000 €.
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Bei Fragen zu den beiden Förderprogrammen steht Ihnen im Rathaus Zülpich,
Herr Wolfgang Greuel, Telefon: 02252/52-219, E-Mail: wgreuel@stadt-zuel-
pich.de gerne als Ansprechpartner zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre CDU-Fraktion

Liebe Zülpicherinnen und Zülpicher,
in der Stadtratssitzung am 11. Dezember 2018 ist der Entwurf der Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2019 vom Bürgermeister eingebracht worden.

Der Entwurf sieht vor:
In den Einnahmen 50.750.620,00 €,
in den Ausgaben 50.651.470,00 €,

verbleibt ein Überschuss in Höhe von: 99.150,00 €.     
Dieser Entwurf wird nun in den Fraktionen und dann in den Ausschüssen bera-
ten. Hier wird es, wie in den vergangenen Jahren, Veränderungen geben. Die
Haushaltssatzung soll in der Stadtratssitzung am 21. Februar 2019 verabschiedet
werden.  
Der Haushalt 2019 beinhaltet viele Investitionen, wie zum Beispiel Verbesserun-
gen im Feuerwehrbereich, in den Schulen und an Brücken. Sowohl in der Kern-
stadt als auch in den Ortschaften werden diese Investitionen positive Auswirkun-
gen haben. 
Besonders in der öffentlichen Diskussion sind die Investitionen in den Schulcam-
pus, die Verlegung der Blayer Straße und die Verbindung vom Industriegebiet
nach Nemmenich. Die SPD Fraktion sieht in der Verwirklichung des Schulcam-
pus eine notwendige Stärkung des Schulstandortes Zülpich. Wenn Sie an der
Notwendigkeit dieser Investition Zweifel haben, dann schauen Sie sich den jetzi-
gen Zustand doch einfach mal an. So kann das nicht bleiben! Hauptkritikpunkt
ist die angebliche Benachteiligung der Hauptschule. Dies ist jedoch nicht so, da
die Hauptschule in die Planungen des Schulcampus mit einbezogen wird und
selbst keine Probleme oder Benachteiligung darin sieht.
Die Pläne zur Verlegung der Blayer Straße werden auch in der SPD Fraktion
heftig diskutiert. Es geht jetzt darum,  die beste Alternative auszuwählen, die die
Interessen Aller, sowohl der Schulen, der Anwohner und der Feuerwehr berück-
sichtigt.
Die Verbindung zwischen dem Industriegebiet und der Umgehungstraße Nemme-
nich ist schon seit langem in der Planung. Die Realisierung scheiterte bisher an
der Finanzierbarkeit. Im nächsten Haushalt sind nun endlich Mittel für Planun-
gen bereitgestellt, so dass eine Umsetzung in den nächsten Jahren möglich wird.

Für die SPD Fraktion
Christine Bär

Fraktionsvorsitzende 

Man sollte auch mal zuhören und lernen!
Sehr geehrte Damen und Herren,
die politische „Wildwasserfahrt“ hat begonnen. Wir konnten lesen, dass sich eine
Partei bereits im Wahlkampfmodus befindet. Was ist das? Zeichnet sich ein Wahl-
kampf nicht durch das Handeln in einer Legislaturperiode aus? Nun ja, wir lassen
uns an Themen messen.
In den vergangenen Amtsblättern, hatten wir bereits zwei unspektakuläre
Themen vorgestellt. Dies waren:
1. Jugend- und Freizeitgestatung für junge Menschen im nicht organisierten
Bereich (Eigenbestimmung) und

2. Mehr Barrierefreiheit für ältere Menschen und solche mit Handicap.
Nun würden wir gerne die dritte Säule vorstellen. Sie heisst:
3. Naturschutz in Zülpich
Zülpich und seine Dörfer haben sich immer dadurch ausgezeichnet, dass die
Wohnbebauung im Einklang mit der Natur stand. In der Vergangenheit wurden
viele Neubaugebiete erschlossen und verkauft. Das ist gut, da Zülpich wachsen
soll. Die finanziellen Zuflüsse sind für den Haushalt bitter notwendig. Aber alles
hat seine Grenze. Naturschutz hat keine politische Farbe, sondern ist die Aufgabe
aller. Leider fehlt es oft an der Kompetenz, mit nur wenigen Mitteln, ein Maximum
zu erreichen. Natürlich ist mit uns Liberalen keine Kreation von Vorschriften oder
Verboten zu machen. Wir greifen nicht in die Privatsphäre der Menschen ein!
Stattdessen haben wir bereits Kontakt mit dem Naturschutzbund NABU aufgenom-
men. Experten dieser hervorragenden Organisation haben uns zugesagt, ihre
Erfahrungen und ihr Können für Zülpich nutzbar zu machen. Die FDP Zülpich
wurde bereits eingeladen- wir kommen gerne- hören zu- und lernen!
Wir Bürgerinnen und Bürger in Zülpich werden nicht darum herum kommen,
bei uns selbst anzufangen. Wenn jeder einen kleinen Beitrag leistet, so wird
Zülpich wirklich bunt. Für Tipps und Hinweise steht der NABU jedem zur Verfü-
gung. Bitte nutzen Sie diese Chance! Es liegen uns bereits Konzepte vor, wie der
NABU auch den Seepark unterstützen könnte. Wäre es nicht toll, wenn die
notwendige kaufmännische Ertüchtigung der GmbH mit Naturschutz-Profis Hand
in Hand gehen könnte? Wir jedenfalls freuen uns auf die Zusammenarbeit und
werden zu gegebener Zeit, entsprechende Anträge im Rat stellen. Unserer libera-
len Linie, werden wir natürlich immer treu bleiben.
Nutzen Sie unsere homepage oder det.krings@online.de oder facebook für Ihre
Vorschläge! Wir freuen uns darauf.
Was können wir für Sie tun?
Es grüßt Sie herzlich Ihre FDP Fraktion im Rat der Stadt Zülpich!

JA-Fraktion
Neuer Schulentwicklungsplan bestätigt positive Entwicklung und führt

zu konsequenten Beschlüssen
Der Entwurf des neuen Schulentwicklungsplanes bestätigt die Tendenz zu
eindeutig steigenden Schülerzahlen, insbesondere durch die zahlreichen
Neubaugebiete. Der Trend aus dem Kindergartenbereich kommt somit nun auch
bei unseren Schulen an.
Da so viel über das Schulzentrum und den Campus gesprochen wird, beginnen
wir bei den drei Grundschulen in Sinzenich, Ülpenich und Wichterich.
Alle drei Grundschulen profitieren ebenfalls von steigenden Schülerzahlen, die
mittelfristig nicht zu Erweiterungen, aber zur Stabilisierung der Klassenbildung
und zur Sicherung der Standorte führen werden. Keine Selbstverständlichkeit
wenn man sich an Zeiten erinnert, in der weitere Schließungen befürchtet
wurden.
Unser Anspruch „Kurze Beine, kurze Wege“ kann daher auch weiterhin realisiert
werden.
In voller Wucht treffen die Prognosen jedoch in der Tat den Schulcampus. Hier
führen die prognostizierten Zahlen zu einer weiteren Stabilisierung der Haupt-
schule, zu einem leichten Anstieg der Schülerzahlen am Gymnasium und zu
weiterhin stark steigenden Schülerzahlen an der Realschule.

Bei der Chlodwigschule kommt die Entwicklung logischerweise zuerst an und im
Besonderen sobald weitere Bauabschnitte der Seegärten in Angriff genommen
werden.
Deswegen hat der Schulausschuss bereits mit der Vorstellung des Entwurfes
wegweisende Entscheidungen getroffen, um dem steigenden Bedarf gerecht zu
werden.
Die Vierzügigkeit an Chlodwigschule und Realschule soll künftig keine Ausnahme
mehr sein, sondern wird bei der Bezirksregierung auf Dauer beantragt. Diesem
Beschluss müssen jedoch noch beide Schulkonferenzen zustimmen.
Die Planungen für das neue Schulgebäude im Schulzentrum wurden ebenfalls
vorangetrieben. Das Gebäude soll zudem die maximale Anzahl an möglichen
Räumen erhalten.
Mit diesen Maßnahmen ist unser Schulzentrum für den weiteren Ansturm gut
gerüstet. 
Parallel wird auch die Kindergartenbedarfsplanung laufend an die neuen
Entwicklungen angepasst.
Bei allem Handlungsdruck und den erheblichen Investitionen sollte man nicht
vergessen, dass sich viele Kommunen diese „Probleme“ wünschen und zurecht
als Luxusprobleme bezeichnen würden.
Die aufgezeigte Entwicklung beschert uns gegen den Trend eine positive und
gesund steigende Einwohnerzahl und stabilisiert unsere Infrastruktur, gerade
auch auf unseren Ortschaften.

Ihr Timm Fischer, Fraktionsvorsitzender JA
www.jungealternative.de
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ten mit ihren Ideen und Vorschlägen zum Gelingen der Reaktivierung beitragen
können. Verwaltung und Politik mussen wissen, anwelchen Stellen Handlungsbe-
darf besteht. Wir wollen nicht warten, bis uns ein fertiges Konzept vorgelegt wird,
das wir dann nur noch abnicken können. Sagen Sie uns, was Sie bewegt – auch
zu diesem Thema. Wir können nicht versprechen, immer Ihrer Meinung zu sein,
aber wir versprechen Ihnen zuzuhören.

Angela Kalnins, Tel.: 02252/4256, Theo Trösser, Tel.: 02252/7956, 
E-Mail: gruene-zuelpich@gmx.de

Anläßlich unserer
Goldenen Hochzeit

am 1.2.2019 möchten wir uns bei unseren
Kindern, Verwandten, Freunden und Schützen
für die Glückwünsche und Aufmerksamkeiten

recht herzlich bedanken.
Wir haben uns sehr gefreut.

Michael & Ute Pick
Zülpich im Februar 2019

50
Reaktivierung der Bördebahn erfordert Aktivitäten

Mitte Dezember 2019 wird der Vorlaufbetrieb der Bördebahn beginnen. Von
diesem Zeitpunkt an wird die Bahn sechsmal täglich zwischen Duren und Euskir-
chen in beide Richtungen verkehren. Da die Strecke dann noch nicht voll ausge-
baut sein wird, werden die Fahrten zunächst ungefähr 50 Minuten dauern. Im
Endausbau ab 2022 verringert sich die Fahrtzeit allerdings auf 35 Minuten.
In Zulpich fährt die Bördebahn zu Beginn die Haltepunkte Zulpich Bahnhof und
Nemmenich an. Bis zum Start des Vorlaufbetriebs mussen Voraussetzungen
geschaffen werden, um die Nutzung der Bahn attraktiv zu machen. Bisher ist
bekannt, dass der Bahnubergang an der Römerallee erneuert werden muss und
an der Krefelder Straße neben dem Bahnhof ein Park&Ride-Platz entstehen soll.
Fur beide Maßnahmen steht der Zeitpunkt der Umsetzung noch nicht fest. Wir
halten es fur wichtig, ebenfalls schon bald Parkmöglichkeiten in Nemmenich zu
schaffen und die Busanbindung zum Zulpicher Bahnhof deutlich auszubauen.

Bis zum Endausbau stellen sich noch weitere Fragen:
• Bleibt der Haltepunkt in Zulpich am Bahnhof oder wird er zur Römerallee hin
verlegt?

• Mussen die vorhandenen Bushaltestellen angepasst werden?
• Können weitere Haltepunkte in Ülpenich und Durscheven in Betrieb genom-
men werden? Welche Voraussetzungen mussen dafur geschaffen werden?

• Wie soll der Busverkehr neu organisiert werden, um ihn an die Bördebahn
anzupassen? Es ist keine Option fur uns die bisherigen Busverbindungen
ersatzlos aufzugeben.

Wir wunschen uns zeitnah eine erste Burgerversammlung, um zu erfahren, was
die Menschen in Zulpich erwarten, denn es ist wichtig, die Akzeptanz fur die
Inbetriebnahme der Bahn von vornherein hochzuhalten. Alle Burger*innen soll-




